
In Hamburg ist der 
Wohnraum knapp – 
es fehlen Tausende 
Wohnungen, vor al-
lem für Menschen, 
die wenig Geld zur 
Verfügung haben: 
Das will die Kir-
che nun ändern. In 
der Boberstraße 6 
in Lurup haben der 
Kirchenkreis Ham-
burg-West/Südhol-
stein mit bauwerk 
Kirchliche Immobili-
en, die Viebrockhaus 
AG und die Hermann 
Reemtsma Stiftung 
einen bedeuten-
den Meilenstein für 
nachhaltiges und 
sozial verantwortli-
ches Wohnen gefei-
ert: Senatorin Karen 
Pein, Bezirksamts-
leiterin Stefanie 
von Berg, Andreas 

Viebrock und Bern-
hard Reemtsma 
setzten am Don-
nerstag gemeinsam 
mit Vertretern des 
Kirchenkreises eine 
Zeitkapsel in den 
Eckstein des im Bau 
befindlichen Wohn-
gebäudes ein.

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
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Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN
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SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

���������������

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

12.03.2025 · 70. Jahrgang

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 08.03.2025 bis zum 21.03.2025

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot  €18.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Knapper Wohnraum in Hamburg: Kirche packt an und baut:

Neuer Wohnungsbau in Lurup!

 (v.li.) Frie Bräsen, Propst Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein, Petra Janhsen, Projektentwicklung & Projektmanagement bau-
werk Kirchliche Immobilien, Kris Heitmann und Michael Benthack, Geschäftsführung bauwerk Kirchliche Immobilien, Jan Viebrock, 
Geschäftsführung Viebrockhaus, Bezirksamtsleiterin Dr. Stefanie von Berg, Karen Pein, Senatorin für Stadtentwicklung und Wohnen, 
Andreas Viebrock, Aufsichtsratsvorsitzender der Viebrockhaus AG und Bernhard Reemtsma, Vorstandsvorsitzender der Hermann 
Reemtsma Stiftung                         Foto: Felix Wienen

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Fleißige Schüler sammeln Müll
Seite 18

Straßenschäden an der Luruper 
Hauptstraße Seite 3

Glatzel ist 
startbereit …

Sport

Lokalsport
Altona 93, 

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup,  Floorball

©
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In Hamburg ist der 
Wohnraum knapp – 
es fehlen Tausende 
Wohnungen, vor al-
lem für Menschen, 
die wenig Geld zur 
Verfügung haben: 
Das will die Kir-
che nun ändern. In 
der Boberstraße 6 
in Lurup haben der 
Kirchenkreis Ham-
burg-West/Südhol-
stein mit bauwerk 
Kirchliche Immobili-
en, die Viebrockhaus 
AG und die Hermann 
Reemtsma Stiftung 
einen bedeuten-
den Meilenstein für 
nachhaltiges und 
sozial verantwortli-
ches Wohnen gefei-
ert: Senatorin Karen 
Pein, Bezirksamts-
leiterin Stefanie 
von Berg, Andreas 

Viebrock und Bern-
hard Reemtsma 
setzten am Don-
nerstag gemeinsam 
mit Vertretern des 
Kirchenkreises eine 
Zeitkapsel in den 
Eckstein des im Bau 
befindlichen Wohn-
gebäudes ein.

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
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SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

12.03.2025 · 70. Jahrgang

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 08.03.2025 bis zum 21.03.2025

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot  €18.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Knapper Wohnraum in Hamburg: Kirche packt an und baut:

Neuer Wohnungsbau in Lurup!

 (v.li.) Frie Bräsen, Propst Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein, Petra Janhsen, Projektentwicklung & Projektmanagement bau-
werk Kirchliche Immobilien, Kris Heitmann und Michael Benthack, Geschäftsführung bauwerk Kirchliche Immobilien, Jan Viebrock, 
Geschäftsführung Viebrockhaus, Bezirksamtsleiterin Dr. Stefanie von Berg, Karen Pein, Senatorin für Stadtentwicklung und Wohnen, 
Andreas Viebrock, Aufsichtsratsvorsitzender der Viebrockhaus AG und Bernhard Reemtsma, Vorstandsvorsitzender der Hermann 
Reemtsma Stiftung                         Foto: Felix Wienen

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Fleißige Schüler sammeln Müll
Seite 18

Straßenschäden an der Luruper 
Hauptstraße Seite 3

Glatzel ist 
startbereit …

Sport

Lokalsport
Altona 93, 

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup,  Floorball
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Vom 5. Juli bis zum 31. 
August 2025 findet das 40. 
Schleswig-Holstein Mu-
sik Festival (SHMF) statt. 
Unter den insgesamt 203 
Konzerten sind auch 17 im 
Kreis Pinneberg verortet, 
zwei davon in Schenefeld 
im FORUM.
Ensembles wie die Aca-
demy of St Martin in the 
Fields, German Brass und 
die Philharmonix sind hier 
in der Region zu Gast. 
Außerdem der neue junge 
Trompetenstar. Lucienne 
Renaudin Vary, Mandoli-
nist und SHMF-Porträt-
künstler von 2017, Avi 
Avital, Oboist Albrecht 
Mayer, Saxophonistin 
Jess Gillam, die legen-
dären Jussen-Brüder 
sowie Hornistin Sarah 
Willis mit einem kuba-
nischen Orchester. Das 
GlasBlasSing-Trio prä-
sentiert Flaschenmusik 
vom Feinsten und Lou-
ie´s Cage Percussion ge-
staltet unter anderem ein 
Familienkonzert für Groß 
und Klein.
Bespielt werden der 
Schuppen 1 sowie die lm-
manuelkirche in Wede, die 
Kirche in Rellingen, der 
Rinderstall in Haseldorf, 
die Reithalle Elmshorn 

und das FORUM in Sche-
nefeld.
Tickets sind unter www.
shmf.de buchbar. Auch 
die Ticketbestellung per 
E-Mail an bestellung@
shmf.de oder per Post 
(Kartenzentrale des 
SHMF, Postfach 3840, 
24037 Kiel) ist möglich. Ab 
dem 14. März startet der 

telefonische Vorverkauf. 
Dann können SHMF-Ti-
ckets zusätzlich über die 
Tickethotline 0431-23 70 
70 bestellt werden.
Eine wichtige Säule des 
Programms wird nicht 
nur das Künstlerporträt 
sein, sondern auch die 
Musikmetropole Istanbul 
– ein Schmelztiegel der 

Kulturen, in dem sich un-
terschiedliche ethnische 
Gruppen, Religionen und 
Traditionen in einer leben-
digen und hochspannen-
den Musikszene wider-
spiegeln.
Ein besonderer Dank 
geht an die Kulturinitia-
tive Schenefeld, die seit 
Jahren mit viel Engage-
ment das Festival bei der 
Finanzierung und Umset-
zung der Konzerte unter-
stützt.
Festivalintendant Dr. 
Christian Kuhnt: „Ich freue 
mich sehr, wieder im Kreis 
Pinneberg zu Gast zu sein 
- mit einem besonders 
vielfältigen Programm, 
das für jeden Geschmack 
etwas bereit hält und 
dank der wunderbaren 
Spielstätten hier in der 
Region großartige musi-
kalische Sommerabende 
verspricht.“

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
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SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61
12.03.2025 · 70. Jahrgang

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 08.03.2025 bis zum 21.03.2025

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot  €18.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Fleißige Schüler sammeln Müll
Seite 18

Straßenschäden an der Luruper 
Hauptstraße Seite 3

Glatzel ist 
startbereit …

Sport

Lokalsport
Altona 93, 

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup,  Floorball
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Von Super-Trommlern über Mambo bis Trompetenzauber:

Das Musik Festival in Schenefeld!

Einige der Sponsoren und Bürgermeisterin Christiane Küchenhof präsentierten das Logo zum 
diesjährigen 40. Schleswig-Holstein Musik Festival: ein Schaf

Louie´s Cage Percussion mit ihrem brandneuen Bühnenprogramm „Pure“ im FORUM Schenefeld
© Severin Koller

Am 21. Juli im FORUM Schenefeld: Louie’s Cage Percussion bieten 
mit „WHOOSH! – Der ganz normale Schlagzeug-Wahnsinn“ ein 
Familienkonzert für Kinder ab 5 Jahren                © Philine Hofmann



E inkaufen in
Alt-Osdorf

Seite 2 ·  Nr. 2025/11

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10,89

Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 11.99
Gemischtes Hack 1 kg 10.89

Freitag und

Samstag: Würstchen Wiener Art 100 g 2.08

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hohe Rippe zum Kochen oder Schmoren 100g 2.30
Kalbsleber 100g 3.70
Frischer Schweinebauch 100g 1.50
Dicke Schmorrippe 100g 1.00
Im Aufschnitt:
Burgunderbraten

je 100g 2.63Honigkochschinken
Schweinebraten

Unsere Tagesfahrten mit dem Bus

Die Tagesfahrten werden an der Bushaltestelle Osdorfer Landstra§ e /
Ecke Langelohstra§ e beginnen und enden. 

Mittwoch 14.05.2025 um 9:15 Uhr

Spargelessen                    
zwischen Elbe und Oste

Frischer Spargel mit Schinken und 
Schnitzelplatte, zerlassene Butter, 
Sauce Hollandaise, Salzkartoffeln 
und Dessert. 
Nach dem Genuss fahren wir weiter 
ins Nordseeheilbad Duhnen -
Cuxhaven. Zeit zur freien VerfŸ gung, 
auf der Strandpromenade 
spazieren............ 

Kosten: Mitglieder 70,- ! / GŠ ste 75,- !   
Verbindliche Anmeldung bis 10.04.2025

Anmeldungen bei Gunda Timm 040 8007751 oder Heidi Rš per 040 805213

Die Anmeldungen mŸ ssen verbindlich sein, damit auch das 
Busunternehmen planen kann.

RollstŸ hle und Rollatoren stellen kein Problem dar.

Wir wŸ nschen Ihnen viel Spa§  und gute Unterhaltung!

Fasching in Osdorfs Blumensiedlung
In der alten Lupine war wieder 
mal der Bär los. Turnerschaft von 
1910 Osdorf und die Siedlerge-
meinschaft Osdorf-Mitte hatten 
am Samstag, den 01.03.2025 zum 
traditionellen Kinderfasching ein-
geladen. Rund 120 Kinder folgten 
der Einladung.
Die Kinder durften ihre wunder-
vollen Kostüme auf dem „Cat-
walk“ vorstellen und wurden da-
für ordentlich beklatscht. Es war 
eine Freude, die vielen bunten 
Verkleidungen der Kinder zu se-
hen. 
Zwar wollten die Kleinen anfangs 
nicht von Mamas oder Papas 
Arm, schauten aber neugierig auf 
das bunte Treiben. Spätestens 
nach 10 Minuten waren auch sie 
nicht mehr zu bremsen. Die Ge-
räte- und Kletterlandschaft, die 
von den Helfern und Helferinnen 
der Turnerschaft aufgebaut war, 
wurde schnell von den Kindern 
eingenommen. Sie tobten über 
die Geräte oder tanzten in der 

Halle nach fröhlicher Musik.
In der Cafeteria, die von der Sied-
lergemeinschaft eingerichtet 
wurde, war es auch schnell voll. 
Die vielen Kuchen, Muffins und 
anderen Köstlichkeiten wollten 
verzehrt werden. Es war ein tolles 
und abwechslungsreiches Kü-
chenbuffet dank der vielen Spen-
den zusammengekommen. Dafür 
möchten sich die Veranstalter von 
Herzen bedanken.
Die Zeit verging wie im Flug. 
Nach knapp zwei Stunden waren 
die kleinen Käfer, Prinzessinnen, 
Piraten und Superhelden müde. 
Es gab noch den Luftballonre-
gen von der Decke und eine 
Naschi-Tüte zum Abschied, dann 
gingen alle glücklich und zufrie-
den nach Hause. Dank vieler hel-
fender Hände waren die Halle 
und die Cafeteria schnell wieder 
sauber. Auch dafür möchten sich 
die Veranstalter bei allen Helfern 
ausdrücklich bedanken. 

Ihr seid Helden!

Zirkus Frank in Osdorf
Der Zirkus Frank gastiert vom 14. März 
bis 4. Mai 2025 auf dem Platz am Lidl 
Markt Rugenbarg / Ecke Bornheide und 
freut sich, nach über 10 Jahren -als ers-
ter Zirkus überhaupt- ein Gastspiel mit 
einem komplett neuen Zirkusprogramm 
2025 in Osdorf geben zu dürfen. 
Das Programm bietet Unterhaltung 
für alle Generationen – Clowns und 
Jongleure, mitreißende Livemusik, 
waghalsige Artisten und jede Menge 
zum Staunen. Der Zirkus Frank ist ein 
Familienunternehmen seit mehreren 
Generationen und der beliebteste Fami-
lienzirkus in Hamburg, mit vielen Fans 
und Stammgästen in den Stadtteilen 

der Hansestadt.
Es wird ein gut 2-stündiges, bunt-
gemischtes Programm präsentiert mit 
vielen klassischen und neuen Darbie-
tungen der Zirkus-Kunst, mit Artistik 
in der Manege und in der Luft, mit 
Drahtseilakrobatik, tanzenden Tellern, 
Akrobatik unter der Zirkuskuppel sowie 
internationalen Künstlern aus Italien 
und Deutschland.
Die wunderbaren Clowns werden die 
Lachmuskeln der Gäste ordentlich stra-
pazieren.
Den Gästen wird ein völlig neues Show-
konzept geboten – in der Manege, in 
der Mitte und hoch oben unter der 

Zirkuskuppel. 
Premiere ist am 14.03.2025 um 16.30 
Uhr. Die Vorstellungen sind wochentags 
um 16.30 Uhr, am Samstag um 15 Uhr 
und am Sonntag und Feiertag um 11 
Uhr und 15 Uhr.
Dienstag und Mittwoch sind Ruhetage, 
da gibt es keine Vorstellungen!!
Am Montag und Freitag ist Familientag, 
da zahlen Erwachsene den Kinderpreis 
auf allen Plätzen!!
Kartenreservierungen unter der Telefon-
nummer 0152/094 711 41.
Die Eintrittskarten für Kinder kosten 
zwischen 17 € und 23 € und für Erwach-
sene zwischen 19 € und 27 €.



In den letzten Tagen konnte 
man den Eindruck von Frühling 
gewinnen. Bei schönem sonni-
gen Wetter begannen überall 
schon die Krokusse zu sprie-
ßen, aber nicht nur diese.
Seit kurzer Zeit sprießt be-
sonders entlang der Luruper 
Hauptstraße eine besondere 
Spezies von Verkehrsschildern 
beidseitig aus dem Boden und 
gehört zu den Gefahrenzeichen 
mit der offiziellen Nummer 101. 
Das rot umrandete dreieckige 
Achtungsschild mit schwarzem 
Ausrufezeichen auf weißem 
Grund und dem Ergänzungszu-
satz „Straßenschäden“. Gefühlt 
alle hundert Meter, mindes-

tens aber nach jeder Straße-
neinmündung auf die Luruper 
Hauptstraße „verschönern“ die 
Schilder nun das Stadtbild. Was 
aber ist der Hintergrund?
Eigentlich sollte die Sanierung 
der Luruper Hauptstraße zwi-
schen Stadionstraße und der 
Landesgrenze längst abge-
schlossen sein. Zuletzt wurde 
im Rahmen der Busbeschleuni-
gung die Kreuzung Elbgaustra-
ße/Rugenbarg/Luruper Haupt-
straße im Jahre 2018 umge-
baut. Seitdem passierte nichts 
mehr. Nach einer Begehung 
mit Planern des LSBG (Landes-
betrieb Straßen, Brücken und 
Gewässer) erwog man schon 

vor Jahren eine neue dünne As-
phaltdecke bis zur endgültigen 
Sanierung. 
Inzwischen ist die Luruper 
Hauptstraße zu einem „Streu-
selkuchen-Teppich“ aus 
geflickten und immer wieder 
aufbrechenden Stellen gewor-
den. Auf Nachfragen der Lu-
ruper Verkehrs AG erklärt die 
Behörde, dass es sich bei der 
Luruper Hauptstraße nicht um 
einen Fall der Priorität eins han-
delt.
Die jetzt fest installierten und 
nicht provisorisch aufgestell-
ten Schilder zeigen jedoch 
die Notwendigkeit schnellen 
Handelns. Damit will sich die 

Stadt gegenüber eventuel-
len Regressansprüchen von 
Geschädigten absichern, die 
sonst Ihre, durch den Straßen-
zustand verursachten, Schä-
den geltend machen könnten. 
Es sieht also so aus, als wolle 
man den jetzigen Zustand län-
gerfristig nur verwalten und 
nicht beheben.
Planungen hinsichtlich der 
B-Pläne 68 und 70 entlang 
der Luruper Hauptstraße, de-
ren Umsetzung sich über ei-
ne sehr lange Zeit erstrecken 
wird, wenn sie denn überhaupt 
kommen und die dafür neue 
Aufteilung und Aufweitung 
der Verkehrsfläche der Luru-
per Hauptstraße, dürfen kein 
Grund dafür sein, die Straße 
bis dahin nicht in einen akzep-
tablen Zustand zu versetzen.

Udo Schult
(Sprecher der Luruper Verkehrs AG)

In Hamburg ist der Wohn-
raum knapp – es fehlen Tau-
sende Wohnungen, vor al-
lem für Menschen, die wenig 
Geld zur Verfügung haben: 
Das will die Kirche nun än-
dern. In der Boberstraße 6 in 
Hamburg-Lurup -auf einem 
Gelände auf dem zuvor die 
Kita 12 Apostel stand- ha-
ben der Kirchenkreis Ham-
burg-West/Südholstein mit 
bauwerk Kirchliche Immo-
bilien, die Viebrockhaus AG 
und die Hermann Reemtsma 
Stiftung einen bedeutenden 
Meilenstein für nachhaltiges 
und sozial verantwortliches 
Wohnen gefeiert: Senatorin 
Karen Pein, Bezirksamts-
leiterin Stefanie von Berg, 
Andreas Viebrock und Bern-
hard Reemtsma setzten am 
vergangenen Donnerstag, 
den 6. März, gemeinsam mit 
Vertretern des Kirchenkreises 
eine Zeitkapsel in den Eck-
stein des im Bau befindlichen 
Wohngebäudes ein. Die Zeit-
kapsel wurde unter anderem 
zuvor gefüllt mit zurzeit gül-
tigen Cent- und Euromünzen, 
den Bauplänen für das Objekt, 
einer kleinen Engelsfigur und 
einem Ukraine Sticker -an den 
Ukrainekrieg erinnernd.  
Auf dem kirchlichen Grund-
stück entstehen 52 geförderte 
Wohnungen in zwei bauglei-
chen Gebäuden, die Ende 
2025 bezugsfertig sein sollen. 
Das Projekt setzt neue Maß-
stäbe für bezahlbares und 
klimafreundliches Wohnen in 
Hamburg. Mit einer sozialver-

träglichen Miete von 7,25 Eu-
ro/m² werden die Wohnungen 
dringend benötigten Wohn-
raum für Menschen schaffen, 
die auf dem angespannten 
Hamburger Wohnungsmarkt 
besondere Unterstützung 
brauchen. Statt Autostell-
plätzen bietet die Tiefgarage 

Platz für 116 Fahrradstellplät-
ze – ein klares Zeichen für 
nachhaltige Mobilität und eine 
zukunftsorientierte Stadtpla-
nung.
„Mit diesem Projekt zeigen 
wir, dass sozialverträgli-
ches Wohnen und höchste 
Energiestandards keine Ge-

gensätze sein müssen. Wir 
schaffen dringend benötigten 
Wohnraum für Menschen, die 
auf dem angespannten Ham-
burger Wohnungsmarkt be-
sondere Unterstützung brau-
chen“, so Michael Benthack, 
Geschäftsführung bauwerk 
Kirchliche Immobilien.

BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Kirche packt an und schafft Wohnraum in Lurup

(v.li.) Frie Bräsen, Propst Kirchenkreis Hamburg-West/Südholstein, Petra Janhsen, Projektentwick-
lung & Projektmanagement bauwerk Kirchliche Immobilien, Kris Heitmann und Michael Benthack, 
Geschäftsführung bauwerk Kirchliche Immobilien, Jan Viebrock, Geschäftsführung Viebrockhaus, 
Bezirksamtsleiterin Dr. Stefanie von Berg, Karen Pein, Senatorin für Stadtentwicklung und Wohnen, 
Andreas Viebrock, Aufsichtsratsvorsitzender der Viebrockhaus AG und Bernhard Reemtsma, Vor-
standsvorsitzender der Hermann Reemtsma Stiftung                 Fotos: Felix Wienen

Luruper Verkehrs AG berichtet:

Straßenschäden auf der Luruper Hauptstraße

Zeitkapsel-Event in der Boberstraße Hamburg-Lurup



Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen
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Per Internet für Hamburg:
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de
Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Seit dem 1. März begehen 
muslimische Gläubige bereits 
ihren heiligen Monat Ramadan. 
„Das ist die schönste Zeit im 
Jahr, auf die ich mich immer 
schon freue!“ schwärmt ein 
Nachbar. Nicht nur Zeit des 
Verzichts, sondern der intensi-
ven Begegnung in der Familie 
und der Verbundenheit mit Gott 
und allen Menschen. „Wow“, 
denke ich als evangelischer 
Pastor. „Wie groß ist das!“ Ob 
die christlichen Nachbar*innen 
in Lurup auch diese Leiden-
schaft für die vorösterliche 
Passionszeit mitbringen? Ja. 
Diese Nachbar*innen gibt es 
auch. 
In den christlichen Kirchen öff-
net diese besondere Zeit viele 
Spielräume für unterschiedli-
che Zugänge. Deshalb ist es 
nicht so eindeutig zu erken-
nen, wie christliche Gläubige 
die Passionszeit begehen. Das 
Bild, das davon nach außen hin 
sichtbar wird, ist nicht so klar 
wie die Rituale des Ramadan. 
In der Tiefe sind beide heilige 
Zeiten, die der muslimischen 
wie die der christlichen Gläubi-
gen -Ramadan und Passions-
zeit- von einem gemeinsamen 
Ziel bestimmt: Den Weg zu 
sich selbst, zu Gott, zu den Mit-
menschen tiefer zu erkunden. 
Zum bewussteren Leben. Als 
Übung in Meditation, Fasten, 
Beten und im gemeinsamen 
Feiern. Als Erfahrung der Berei-
cherung für das eigene Leben 
nicht durch Mehr (haben, tun, 
konsumieren), sondern Weni-
ger. Im Verzichten, Teilen und 
Ausrichten auf das Ganze: das 
alles Verbindende, wie auch 
immer wir es benennen. Diese 
Haltung verbindet muslimische 
und christliche Gläubige mit 

Menschen anderer Religionen 
wie unabhängig spirituell be-
wusst lebenden Menschen. 
Auf jeweils unterschiedlichen 
Wegen.
In diesem Jahr gehen muslimi-
sche und christliche Gläubige 
eine ganze Zeit gemeinsam 
durch Ramadan und Passions-
zeit. Wie schön. Diese verbin-
denden heiligen Wochen. 
Christliche Nachbar*innen in 
Lurup laden immer am Mitt-
woch von 19.15 – 19.30 Uhr zu 
einer Viertelstunde zum „Luft 
Holen“ ein, einer Passionsan-
dacht in der Auferstehungskir-
che in der der Flurstr. 3. Einge-
laden sind alle Menschen. Mit 
welchen Erfahrungen von Glau-
ben und Zweifel auch immer. 
Allen muslimischen Nach-
bar*innen wünsche ich eine 
bereichernde Zeit des Rama-
dan in der Nähe zu Gott, voller 
Frieden und Liebe mit sich 
selbst und allen Mitmenschen.  
 Herzlich 
Martin Goetz-Schuirmann
von der evangelischen 
Kirche in Lurup

Verschiedene Wege – gemeinsames Ziel: 

Ramadan und Passionszeit

Martin Goetz-Schuirmann

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Age friendly city? So 
auf jeden Fall nicht!

Die Postbank will bis Ende 2026 
neun von 19 Filialen in Ham-
burg schließen. Zuletzt traf es 
die Kund:innen in Lurup, seit 
dem Jahreswechsel gibt es im 
gesamten Hamburger Westen 
keine Postbankfiliale mehr. Wer 
körperlich eingeschränkt ist 
oder mit dem digitalen Umgang 
nicht zurechtkommt, muss im-
mer weitere Wege gehen, wenn 
die Bankgeschäfte zwischen-
menschlich abgewickelt wer-
den sollen: „Wir sollten nicht 
vergessen, dass es immer noch 
viele Menschen gibt, die nicht 
digitale Profis sind oder sich vor 
dem Onlinebanking scheuen. 
Das muss unsere Gesellschaft 
respektieren.“ Gerade Ältere 
bräuchten den persönlichen 
Kontakt, „gerade wenn es um 
die eigenen Finanzen geht“, so 
Wicher.
An dieser Stelle vermisst der 
SoVD Landeschef bei der zu-
ständigen Senatorin Katharina 
Fegebank Übergangsangebo-
te, die den nach wie vor be-

stehenden Bedarf auffangen: 
„Hamburgs erklärtes Ziel ist es, 
eine age friendly city zu werden. 
Hier könnte sich Frau Fegebank 
mal profilieren und signalisie-
ren, dass sie die Probleme der 
älteren Generation wahrnimmt. 
Diesen Eindruck vermittelt sie 
bisher eher nicht“. Bezüglich 
des fortbestehenden Bedarfs 
an analogen Serviceangeboten 
schlägt er vor: „Neue Senioren-
zentren könnte Dienstleistun-
gen der Stadt genauso anbie-
ten, wie einen wöchentlichen, 
mobilen Postbankservice. Frau 
Fegebank kennt unser Konzept 
zu neuen Seniorenzentren in 
den Quartieren. Ich komme da-
zu gern mit ihr ins Gespräch. 
Die Zeit drängt, schon in we-
nigen Jahren werden sehr viel 
ältere Menschen in Hamburg 
leben. Wenn alles vor Ort ist, 
bleiben die Wege kurz, man 
hat persönliche Ansprechpart-
ner:innen in der Nähe und muss 
keine weiten Wege in andere 
Stadtteile gehen.“



Das Stadtzentrum Schene-
feld verwandelt sich in eine 
Rennarena! Vom 17. bis zum 
30. März erwartet Besucher 
ein spektakuläres Carre-
ra-Turnier auf einer der größ-
ten Carrera-Bahnen Europas. 
„Wir freuen uns auf 14 Tage 
voller Geschwindigkeit, Mo-
torengeräusche und packen-
der Rennen“, schwärmt Anne 
Bahr, Head of Marketing des 
Stadtzentrum Schenefeld.
Carrera-Action für die ganze 
FamilieDas Turnier verspricht 
generationsübergreifenden 
Rennspaß: Kinder, Eltern und 
sogar Großeltern können die 
kleinen Rennwagen über die 

XXL-Strecke jagen. Florian 
Went, Centermanager, erklärt: 
„Die schnellsten Teilnehmer 
erwarten attraktive Preise – 
darunter Pokale, ein brand-
neues Carrera Evolution-Set 
und Einkaufsgutscheine.“
Bereits am Wochenende vor 
dem Turnier errichten fünf 
Experten die imposante Stre-
cke. Die 3,5 Tonnen schwe-
re Bahn steht auf einem 80 
cm hohen Podest und bietet 
sechs Spuren mit jeweils 110 
Metern Streckenlänge.
So funktioniert das TurnierDie 
Teilnahme ist kostenlos. Zeit-
gleich können sechs Fahrer 
ihre Carrera-Autos starten. 

Eine computergesteuerte 
Zeitmessung erfasst die Run-
denzeiten mit einer Genau-
igkeit von 1/100 Sekunden. 
„Startcountdown, Zeiten und 
Rennverlauf werden für das 
Publikum auf Monitoren an-
gezeigt“, erklärt Thomas Teif-
ke, Chef von Mall-Marketing 
und Erfinder des Konzepts.
Wie bei einem echten Renn-
turnier sind Qualifikationen 
erforderlich, um sich für das 
große Finale am 30. März zu 
qualifizieren. Thomas Teifke 
erläutert: „Jeder Teilnehmer 
erhält ein bis zwei Übungs-
runden, um sich mit der Stre-
cke vertraut zu machen. Wer 

die 110 Meter-Strecke zwei-
mal am schnellsten absol-
viert, sichert sich seinen Platz 
im Finale.“
Das Turnier läuft täglich von 
12 bis 18 Uhr. Ein besonderes 
Highlight: Donnerstags kön-
nen Teilnehmer ihre eigenen 
Carrera-Autos mitbringen und 
auf der XXL-Bahn testen.
Finaltag mit verkaufsoffenem 
SonntagAm 30. März wird 
nicht nur das große Finale 

ausgetragen, sondern es gibt 
noch ein weiteres Highlight: 
den ersten verkaufsoffenen 
Sonntag des Jahres. „Ein per-
fekter Tag für die ganze Fa-
milie“, freut sich Anne Bahr. 
„Unsere Geschäfte präsen-
tieren ihre Frühlingskollekti-
onen, die Restaurants laden 
zum Schlemmen ein und für 
Kinder gibt es Kinderschmin-
ken sowie kreative Angebote 
in der STADDI-Ideenwerk-

statt.“ Zudem ist das Parken 
an diesem Sonntag kostenlos.
In den 14 Turniertagen wer-
den sich rund 100 bis 120 Fi-
nalisten herauskristallisieren. 
„Im K.o.-System geht es dann 
um die Hauptpreise“, so Teif-
ke. Die Finalrennen dauern 
etwa zwei Stunden. „Der Ge-
samtsieger wird die zweimal 
110 Meter wohl in unter 30 Se-
kunden absolvieren müssen“, 
schätzt er.
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NEUES AUS DEM STADDI

Ladies Crime Night im Stadtzentrum 
Schenefeld - Spannung garantiert!
Am 13. März um 19:30 Uhr 
entführt der STADDI Salon 
in die düstere Welt des Ver-
brechens. Sechs Autorinnen 
der Mörderischen Schwes-

tern präsentieren packen-
de Krimi-Lesungen – zehn 
Minuten pro Geschichte, 
unterbrochen von einem 
Schuss. Ein Muss für alle 

Krimi-Fans!
Tickets für 14 € an der Info 
– inklusive Buchverkauf & 
Austausch mit den Auto-
rinnen.

Carrera-Turnier im Staddi – Mit Vollgas zum Sieg!

Vom 17. bis 30. März: Spannung, Action und schnelle Runden!

Attraktive Preise für die GewinnerDie drei schnellsten und unfallfreien Fahrer werden belohnt:
Platz 1: Einkaufsgutschein im Wert von 200 Euro
Platz 2: Einkaufsgutschein im Wert von 150 Euro
Platz 3: Einkaufsgutschein im Wert von 100 Euro
„Es lohnt sich, aufs Gaspedal zu drücken!“, fasst Anne Bahr zusammen

Rosenmontag im Luruper Bürgerverein
Kaum war das Wahlbüro im Stadt-
teilhaus Lurup abgebaut und alle 
Stimmen der Hamburgwahl aus-
gezählt, schon stürmten die Hein-
zelmännchen und ihre Frauen den 
Festsaal im Böv 38 und dekorier-
ten, was das Zeug hält. Sie bauten 
Tische und Stühle für 40 Luruper 
Rosenmontagsbegeisterte auf 
und dekorierten einen Tag nach 
der erfolgreichen Landung eines 
Roboterfahrzeugs auf dem Mond 
die Tische mit kleinen Raketen, 
die die Bastelgruppe für jede und 
jeden liebevoll hergestellt hatte. Die 
Heinzelmännchen kletterten auf die 
höchsten Leitern, um Girlanden und 
glänzende Wimpelketten aufzuhän-
gen. Die Sektgläser wurden ausge-
packt, aber auch für Brause aller Art 
wurde gesorgt. (Bier braust doch 
auch, oder?) 
Unser Musiker baute und justier-
te sein reichhaltiges Equipment in 

Ruhe weiter, auch wenn wieder eini-
ge Gästinnen viel zu früh erschienen. 
Um Punkt drei konnte dann unser 
erster Vorsitzender die Karnevalssit-
zung, oder besser das Rosenmon-
tagsfest eröffnen. Wie freute es uns 
dann, als ein Clown an der Musik 
verkündete, er sei in Düsseldorf 
aufgewachsen und so kämen wir 
als waschechte Hamburger in den 
Genuss einen Originalfestes, aus 
der traditionsreichen Gegend. Zum 
Glück konnten wir seine Düsseldor-
fer Witze genauso gut verstehen, 
wie das Hessisch der eindrucksvol-
len Putzfrau, in die er sich kurzfristig 
verwandelte. Sein Sprachgenie ließ 
ihn aber auch den heimischen Luru-
per Dialekt gut artikulieren. 
Erstmal aber sang und spielte er 
jede Menge Karnevalslieder zum 
Mitsingen und Mitschunkeln. Da 
kam sofort eine fröhliche Stimmung 
auf, die vorher schon durch unser 

traditionsreiches eigenes Rosen-
montagslied des Bürgervereins von 
unserem Chor in Gang gebracht 
wurde. Witze und kurze Reden 
unterbrachen unseren fröhlichen 
Gesang. 
Ein Höhepunkt war die Büttenre-
de unserer Ehrenvorsitzenden, die 
dieses Mal nicht nur viel Humoristi-
sches bot, sondern gemäß der Sitte 
des ersten Karnevalsvereines von 
1823 auch die Aufgabe übernahm, 
„den Karneval neu zu organisieren 
und um die Komponente der Kritik 
an der (fremden) Obrigkeit zu ergän-
zen: ein „kulturpolitischer Streich mit 
humoristischem Ambiente“ (siehe 
Wikipedia: Karneval).“ Und so erklär-
te unsere Ehrenvorsitzende uns als 
erstes die Farben ihres Kostüms, 
das aus roten, schwarzen und grü-
nen Kleidungsstücken und etwas lila 
zusammengesetzt war, gemäß den 
Farben der Parteien der Mitte und 

Linken, die besonders in Lurup stark 
gewählt wurden. Auf blaue/braune 
Kleidung habe sie bewusst verzich-
tet, denn unser Bürgerverein ist zwar 
offen für alle Religionen und politi-
schen Richtungen, aber nur, solan-
ge sie unsere Freiheit, Demokratie 
und Mitmenschlichkeit unterstüt-
zen. Sie hat dann einige pointier-
te Aussagen zu unserer Obrigkeit 
und den erstaunlichen täglichen 
Ankündigungen aus Amerika zum 
Besten gegeben, was ihr großen 
Applaus einbrachte. Beendet wurde 
das Ganze mit einer Polonaise aller 
durch den ganzen Saal. 
Nach dem üblichen Luruper Drei 
Gänge Menü aus Würstchen, Brot 
und Senf wurde dann sehr ausgiebig 
das Tanzbein geschwungen, sodass 
erst lange nach Einbruch der Dun-
kelheit die Versammlung fröhlich 
aufgelöst wurde.  

Claudia Aßmann

Toll kostümiert waren sehr viele der Teilnehmer und feierten bei 
ausgelassener Laune

Die Ehrenvorsitzende Inge Hansen verblüffte und erheiterte das 
Publikum mit einer tollen Büttenrede

Die Hauptsache schön bunt, mit bester Laune und ganz viel Spaß 
verbrachten auch diese zwei die Rosenmontagsfeier 

Eine Polonaise gehört ja auch immer dazu, wenn die Menschen am 
Rosenmontag vergnügen. Das ist beim Bürgerverein nicht anders



Der bevorstehende Frühling ist 
die perfekte Gelegenheit, Gar-
ten, Terrasse und Balkon neu 
zu gestalten. Im Bauzentrum 
Lüchau finden Sie in unserem 
aktuellen Gartenkatalog 2025 
die passenden Produkte, um 
Ihre Outdoor-Oase nach Ihren 
Wünschen zu gestalten.
Von hochwertigen Lounge-Sets 
über gemütliche Strandkörbe 
bis hin zur praktischen Aus-
stattung für das Garten-Office 
– wir bieten Ihnen vielfältige 
Möglichkeiten für einen stilvol-
len und funktionalen Außen-
bereich. Auch für langlebige 
Sichtschutzzäune aus Holz und 
WPC, Spezialzäune zur Lärm-
minderung, Terrassenböden 
und Überdachungen, Entwässe-
rungssysteme, Geräteschuppen 
& Gartenhäuser, Minigaragen für 
Fahrräder & Carports, Spielan-
lagen für Kinder, Natursteinele-
mente und vieles mehr sind Sie 

bei Lüchau genau richtig.
Neben unserem breiten Pro-
duktsortiment profitieren Sie 
von unserem persönlichen Ser-
vice: Unsere erfahrenen Exper-
ten stehen Ihnen mit Fachwis-
sen und individueller Beratung 
zur Seite. 
Weitere Informationen sowie 
die Möglichkeit zur Anmel-
dung für unseren monatli-
chen Newsletter finden Sie 
auf www.luechau.de
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Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 22. März 2025
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 19. April 2025
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Fußpflege
Ambiente
Cappuccino

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Bonjour, vous parlez – un peu – francais?
Sie möchten/du möchtest gern 
mehr Gelegenheit haben, fran-
zösisch zu sprechen? Die Stadt 
Schenefeld pflegt eine Part-
nerschaft mit Voisins-le-Breton-
neux in Frankreich und möchte 
diese Zusammenarbeit unbe-
dingt wieder aktivieren und wei-
terentwickeln. 
Alle, die Freude und Interesse 
an der Sprache und dem Land 
Frankreich haben, sind herzlich 
willkommen zu einem Treffen im 
Restaurant LUSTiS 53,6. Egal, 
wie gut die Sprachkenntnisse 
sind, ob Groß oder Klein, jün-
ger oder älter. Der erste Ter-

min findet am Donnerstag, den 
20. März 2025, im Restaurant 
LUSTiS 53,6, Industriestraße 
10, 22869 Schenefeld, um 18.30 
Uhr statt. Weitere Termine ste-
hen bereits auch schon fest: 
Donnerstag, 17. April, und Don-

nerstag, 15. Mai 2025. 
Weitere Informationen über 
die Partnerschaft sind zu er-
halten auf der Homepage: 
www.stadt-scheneeld.de/
schenefeld/heisst-sie-
willkommen/partnerstaedte.de

Ausnahmezustand an der Berufsbildenden Schule Pinneberg

Ausbildungsmarktplatz ‚PinBall 2025‘
bricht Teilnahme-Rekorde

Annähernd 3.000 künftige 
Schulabgänger aus 50 Schu-
len des Kreises Pinneberg und 
Umgebung trafen am 6. März 
2025 auf 136 Betriebe und Be-

hörden aus der Region, die 
Ausbildungsplätze und Praktika 
im Angebot haben. Dieser 6. 
Ausbildungsmarktplatz „Pin-
Ball 2025“, initiiert vom Unter-
nehmernetzwerk NordExper-
ten e.V., ermöglichte unzählige 
kurze, oft prägnante Kennen-
lern-Treffen unter dem Motto 
‚Azubi meets Company‘. Einen 
spannenden Vormittag lang la-
gen Fragen wie „Was kann ich 
bei Euch lernen?“ und „Woran 
bist Du interessiert?“ in allen 
Klassenräumen in der Luft.

Dieses in seiner Art und Größe 
einzigartige Event in Schles-
wig-Holstein wächst vor allem 
aufgrund seiner erfolgreichen 
Vermittlungen in den Jahren 
zuvor. Unternehmen, die schon 
häufiger dabei waren, freuten 

sich über „erneut vielverspre-
chende Gespräche mit Schü-
lern, die dieses Jahr viel besser 
vorinformiert an den Stand ka-
men.“ Firmen, die zum ersten 
Mal gebucht hatten, „waren 
überrascht über die hohe Fre-
quenz an Gesprächen“. Sicher 
war das auch zurückzuführen 
auf die engagierten Lehrkräf-
te der Berufsbildenden Schule 
Pinneberg, die sich als Lotsen 
erkennbar, um die sinnvolle 

Lenkung noch unentschlosse-
ner Besucher kümmerten.
Thorsten Uebler, Präsident der 
NordExperten, freut sich über 
die erfolgreiche Kooperation: 
„Die 6. Ausgabe des PinBall 
zeigt, dass wir inzwischen ein 
eingespieltes Team sind und 
die Kommunikation sich immer 
mehr an den Schulabgängern 
orientiert. So kommen wir dem 
gemeinsamen Ziel, einen hö-
heren Ausbildungsstand in der 

Region zu erreichen und damit 
dem Fachkräftemangel entge-
genzuwirken, deutlich näher.“ 
Mit im Boot sind das Ministe-
rium für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur Schleswig-Holstein, 
die Wirtschaftsgemeinschaft 
Pinneberg und die Berufsbil-
denden Schule Pinneberg, mit 
denen die Unternehmergruppe 
NordExperten gemeinsam Ver-
anstalter ist.

Thomas Dobberstein

Großer Andrang zum PinBall 25 auf dem Berufsschulgelände in Pinneberg.

Ausbildung zum Holz- und Bautenschützer bei 
Isotec Teichert in Rellingen.

Ausbildung rund um Steuern bei Schapke & 
Rickmann in Pinneberg und Schenefeld.

Der Großhandel Hansen Naturstein im Fokus 
der Medien.

Tolles Eltern-Kind-Turnier des 
Schenefelder Tennis-Clubs (STC)

von der Kinder–Reporterin Sofia Ellefsen (10 Jahre)

Am Samstag, dem 8. März, fand 
das STC Eltern-Kind-Turnier 
statt. Um 17 Uhr haben wir an-
gefangen zu schmücken. Es gab 
eine tolle Schwarzlicht-Deko und 
viele Luftballons. Außerdem ein 
tolles Süßigkeiten-Buffet. Dann 
wurde um 18 Uhr losgespielt. 
10 Eltern-Kind-Teams waren am 
Start. Beim STC war richtig was 
los! Die Kinder waren sehr aufge-

regt. Endlich ging die Musik und 
somit auch das Spiel los. Zwi-
schendurch gab es leckere Pizza. 
Jasper (8): „Das ist das schönste 
Erlebnis meiner Tennis-Zeit!“ Am 
Ende gab es ein Gewinner-Team: 
Thomas Adomat und Tochter 
Emily! Es gab auch tolle Pokale. 
Sie sahen aus wie Flügel! Aber 
am Ende war das wichtigste: 
ALLE hatten einen riesen Spaß!

Wenn ihr auch Lust habt, 
mal Tennis zu spielen oder 
vielleicht sogar an einem 
Turnier teilzunehmen oder 
mal in einer Jugendmann-
schaft zu spielen, dann könnt 
ihr euch gerne an unsere 
Geschäftsstelle (kontakt@
schenefelder-tc.de) oder 
unseren Sportwart wenden 
(sportwart@schenefelder-tc.de).

Starten Sie in die Gartensaison 2025 mit neuen Ideen!
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2025
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Die Neuen  
sind da!

Unsere Gartenkataloge

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91



Kontakti eren Sie Steinfresh® – Ihr Partner für dauerhaft  schöne und geschützte Steinfl ächen.
Tel.: 04101 805 0 805 | E-Mail: info@steinfresh-teichert.de | www.steinfresh-teichert.de Bei Fragen rufen Sie gerne an!

Frischen Sie Ihre Steinfl ächen auf!

Der Frühling naht, die Bäume und Sträucher kündigen ihr 
baldiges sattes Grün und leuchtende Blüten an. Aber Ihre 
Stein-Terrasse, Ihre Hofeinfahrt und Ihr Steinweg im Garten 
schlummern noch unter einem winterlichen Schmutz- und 
Moosbelag und trüben das schöne Bild. Mit Steinfresh® 
holen Sie sich den ursprünglichen Charme Ihrer Steinfl ä-
chen rechtzeitig für den Sommer zurück. Setzen Sie auf die 
geschulten Steinfresh® Techniker und erleben Sie, wie sich 
Ihr Zuhause neu inszeniert. Ihr kompletter Garten mitsamt 
seinen befestigten Flächen erstrahlt dauerhaft in frischem 
Glanz und blühenden Farben.

Ihr Partner gegen Algen und Flechten: Steinfresh®!

Die Profi s der Firma Steinfresh® Teichert GmbH aus Rellin-
gen kommen gerne zu Ihnen und zeigen Ihnen anhand eines 
kostenfreien Musterbeispiels z.B. auf Ihrem Parkplatz, wie 
die Qualität ihrer BSV-Langzeitschutz® Lösung aussieht. 
Durch das patentierte Steinfresh® Reinigungs- und Verede-
lungsverfahren werden Steinfl ächen aller Art nahezu in ihren 
Ursprungszustand mit klaren, leuchtenden Farben und einer 
abgeschlossenen Oberfl äche zurückversetzt. Sie bleiben 
danach mit geringem Pfl egeaufwand 
bis zu 7 Jahre in einem Top-Zustand. 
Dafür steht unsere BSV-Langzeit-
schutz® Garantie.

Der BSV-Langzeitschutz® für die Pfl astersteinpfl ege, 
überall auf Ihrem Grundstück.

Schön gestaltete Steinfl ächen rund ums Haus sind ständig 
den jahreszeitlich wechselnden Witterungen ausgesetzt. 
Schmutz, Algen, Flechten und Moose verteilen sich schon 
nach wenigen Jahren überall. Diese Ansiedlungen sind bei 
unsachgemäßer Bearbeitung hartnäckig und kehren schnell 
wieder. Mit unserem smarten BSV-Langzeitschutz® schüt-
zen wir Ihre Steine dauerhaft und umweltschonend. Unsere 
patentierte Pfl egemethode verhindert bei regelmäßiger 
Inspektion einen weiteren Befall mit Moos und Algen. Un-
gewollte Rutschgefahr wird konsequent durch trittsichere 
Oberfl ächen ersetzt.

Natürlich ist das Steinfresh®-Team gern für alle Steinfl ä-
chen mit Natur- und Betonsteinen auf Ihrem Gelände aktiv. 
Ob Terrasse, Hofauffahrt, Parkplatz, Steinweg, Balkon oder 
auch Steintreppe, unser geschulter Kundendienst pfl egt 
Ihre Steine und zaubert Ihnen ein Strahlen in den Garten, 
garantiert!

Unser Pfl egetipp für Ihre Steinfl ächen:

Lassen Sie Ihren Hochdruckreiniger außen vor, er wird nur 
schon geöffnete Poren der Steinfl ächen, auch Pfl anzkübel 
genannt, weiter ausdehnen und den Algen und Flechten ei-
nen leichteren Zugang ermöglichen. Die Steinfresh® Metho-
de dagegen setzt auf ein registriertes und vielfach erprobtes, 
dreistufi ges Verfahren der behutsamen Sanierung.

Ihr Unternehmensparkplatz ist oft das Erste, was Kun-
den und Geschäftspartner sehen. Mit Steinfresh® sor-
gen Sie für einen makellosen Auftritt im Geschäftsalltag! 
Unsere zweistufi ge Reinigung und Veredelung bringen 
selbst stark beanspruchte Flächen in neuem Glanz zum 
Strahlen – robust, langlebig und ästhetisch ansprechend. 
Setzen Sie auf Qualität, die über den ersten Eindruck hin-
aus überzeugt und investieren Sie in einen Parkplatz, der 
Sicherheit und Professionalität ausstrahlt. Ihr Statement 
für Nachhaltigkeit und Servicequalität.

Ein erster Eindruck, der überzeugt!

Unser Tipp für Firmenkunden 
mit stark frequentierten Parkplätzen:

Technische Präzision für Ihr Zuhause oder Ihr Firmen-
gelände. So läuft unsere Steinfl ächen-Sanierung ab: 

Unser Steinfresh®-Verfahren gliedert sich in drei präzise 
Arbeitsschritte, die ideal für die behutsame Sanierung  sind:

1. Reinigungsvorbereitung: Die Fläche wird mit Stein-
fresh Algen und Moos Entferner eingesprüht und ein-
geweicht. Dies wirkt je nach Verschmutzungsgrad 5 bis 
10 Tage ein. 

2. Schonende Reinigung: Mit modernsten Spezialge-
räten werden Ihre Terrasse, Auffahrt und Gartenwege 
von Schmutz, Algen, Moos und Flechten befreit. Un-
sere geschulten Fachkräfte waschen und bürsten Ver-
schmutzungen aus den natürlichen Vertiefungen der 
Steinoberfl ächen – ohne diese sogenannten Pfl anzkübel 
zu vergrößern. Schon nach der Entfernung sämtlicher 
Fremdkörper erhält der Steinboden seinen natürlichen 
Glanz zurück.

3. Effektive Veredelung: Danach wird der Steinfresh®-
BSV-Langzeitschutz aufgetragen, um die gereinigten Flä-
chen zu füllen, zu glätten und zu veredeln. Dies schafft 
einen widerstandsfähigen Schutzschild, der bis zu 7 Jah-
re den Witterungseinfl üssen trotzt, viel länger als es z.B. 
eine hauchdünne Nano-Imprägnierung leisten kann. 

Das Ergebnis: Steinfl ächen, die in ihrem ursprünglichen 
Glanz erstrahlen und dank einer 7-Jahres-Garantie langfris-
tig geschützt sind. So minimieren Sie den jährlichen Pfl ege-
aufwand für Ihre Steinfl ächen rund ums Haus oder um das 
Firmengelände.

Ihr Partner vor Ort: Steinfresh Teichert

Das Unternehmen Steinfresh Teichert GmbH aus Rellin-
gen bei Hamburg ist einer von 40 Partnern des innovativen 
Steinfresh®-Pflegesystems 
bundesweit. Als spezialisier-
ter Fachbetrieb für professi-
onelle Steinpfl ege sind wir für 
Sie im Nordwesten Hamburgs 
und in den Kreisen Pinneberg 
und Steinburg aktiv.

Steinreiniger gibt es viele, das Original nur einmal - STEINFRESH®!

mit Langzeitwirkung
in Verbindung mit dem 
Home Care plus Pass

04101 805 0 805

Scan it!

Setzen Sie auf Steinfresh® und verleihen Ihrer Auff ahrt und Terrasse neuen Glanz.

Schluss mit ständigem Unkrautbewuchs – 
  Steinfresh® saniert Ihre Steinfl ächen!

Reinigung von Stein- 
und Holzfl ächen

Dauerhafter Schutz vor 
Algen und Flechten

100% Farbbrillanz

Steinfresh®-
Kundendienst

Aus ALT wird NEU -
Ihr Partner in der Nähe

Kostenlose Musterprobe 
bei Ihnen zuhause!

Steinfresh® Teichert GmbH | Dorfstraße 46
25462 Rellingen | www.steinfresh-teichert.de

04101 805 0 805

vorher

nachher

Jetzt gleich kostenfreien 

Analysetermin vereinbaren!

vorher

nachher

Die Oberfl äche neuer Betonsteine erscheint 
unter dem Mikroskop relativ eben.

1.

2.

Witterungseinfl üsse, regelmäßige Nutzung und 
Hochdruckreinigung rauen die Oberfl ächen deutlich auf.

In den entstehenden „Pfl anzkübeln“ sammeln sich 
Feuchtigkeit und Nährboden für Unkraut und Algen.

3.

4.

Der BSV-Langzeitschutz® füllt die Vertiefungen auf und 
schützt dauerhaft vor Schmutz- und Moosansammlungen.
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in unseren Stadtteilen

An den Ufern, an 
den Gestaden…

Das LUSTiS 53,6 in Sche-
nefeld wurde einmal wie-
der von der Musikmuse 
geküsst. Am letzten Sonn-
abend gastierte „New 
Shores“ im inzwischen be-
kannten Kulturtempel der 
Düpenaustadt. Wer? Nun, 
die Band gruppiert sich um 
Linnart Ebel, der umtriebig 
wie er ist, immer wieder 
neue Ideen zu entwickeln, 
um eigentlich bekannte Lie-
der aus den 60er bis 80er 
Jahren in ein neues Ge-
wand zu kleiden.
Rock-, Pop-, Funk- und 
Jazzeinflüsse prägen die 
Show, die außer ihm auch 
Heinrich am Bass, Ingmar 
am Schlagzeug und Antje 
am Mikro auf die in rot 
getauchte Bühne bringen. 
Bunt gemischt musikalisch 
auf den Punkt vorgetragen, 
erspielte sich die Band sehr 

schnell die Herzen der Zu-
schauer. 
Manche Sachen muss man 
auch wagen. „All along 
the watchtower“ von Jimi 
Hendrix (geschrieben na-
türlich von Bob Dylan) als 
quasi unplugged und ent-
schleunigt rüberzubringen 
hat schon was.
Das an Highlight nicht arme 
Konzert fand seinen Hö-
hepunkt, als alle Musiker 
zur Zugabe richtig jamm-
ten und insbesondere das 
Bass-slapping von Heinrich 
hervorstach, ohne die an-
deren Bandmitglieder auch 
nur annähernd herabsetzen 
zu wollen.
Eine Drohung steht im 
Raum: Vielleicht ein Kon-
zert der vier im Sommer 
im Biergarten des LUSTiS, 
Freuen wir uns…
Keep on rockin‘!

„Jungs un Deerns leest Platt“ am Swatten Weg
Am Dienstag, 25. Februar, fand 
am Standort Swatten Weg der 
Fridtjof-Nansen-Schule der 
interne Schulentscheid des 
plattdeutschen Vorlesewettbe-
werbs „Jungs un Deerns leest 
Platt“ statt.
Alle dritten und vierten Klas-
sen waren eingeladen, den 
6 aufgeregten Kindern aus 
ihren Reihen zuzuhören, die 
sich unter Anleitung von Lilian 
Kielhorn und Kristin Rebekka 
Gödel wochenlang auf diesen 
Tag vorbereitet hatten - und 
dies mit großem Erfolg! Die 
Jury - bestehend aus Lilian 
Kielhorn und Nicole Rathjen, 
beide mit Plattdeutsch auf-

gewachsen - hatte es nicht 
leicht. Alle Lesetexte wurden 
souverän und ausdrucksstark 
vorgetragen. Dabei bewertete 
die Jury Lesefluss, Betonung 
und Aussprache des Plattdeut-
schen.
„Ümmer op de Lütten!“ 
schimpften einige Kinder in 
ihrem Text. „Wasch die de Han-
nen! Hest du keen Kamm?“, 
zitierten sie die Großen - so 
dass jedes Kind im Publikum 
genau wusste, um was es geht.
Am Ende konnte Emilia Rau-
schenbach aus der Klasse 4a 
die Jury am meisten überzeu-
gen. Sie stellte sich in ihrem 
Text vor mit „Ik heet Pippi-

lotta Rullgardina Pepermint 
Efraimsdochter Langstrump, 
Dochter vun Efraim Langs-
trump.“ und erzählte von Pippi 
Langstrumpfs Tag in der Schu-
le. Als die Lehrerin Pippi eine 
Rechenaufgabe stellte, ant-
wortete Emilia als Pippi dreist: 
„Ja wenn du dat sülven nich 
weten deist, glööv nich, dat ik 
di dat verraden do.“
Beschenkt wurde aber nicht 
nur Emilia mit der Qualifizie-
rung zum Zwischenentscheid 
Hamburg-West, der am 6. Mai 
2025 für sie ein Heimspiel wird, 
da die Fridtjof-Nansen-Schule 
ihn in ihrer schönen Aula am 
Swatten Weg ausrichten wird. 

Jedes teilnehmende Kind be-
kam das handsignierte Buch 
„Hanna und de Hummel“ der 
Autorin Benita Brunnert ge-
schenkt, welche die Kinder 
kürzlich live erleben durften. 
Und als Extra-Bonbon bot Frau 
Kielhorn an, das Buch bis zum 
Schuljahresende mit diesen 
Kindern parallel zum Unter-
richt zu lesen und so ihren 
Plattdeutschkurs fortzusetzen!
Für die jetzigen Drittklässler 
und auch neue interessierte 
Kinder besteht zudem im kom-
menden Jahr wieder die Mög-
lichkeit, an diesem besonderen 
Wettbewerb teilzunehmen. 

Kristin Rebekka Gödel

Finn, Younes, Emilia, Damon, Fanta und Amelie (v.l.n.r.)Emilia qualifizierte sich zum Zwischenentscheid Hamburg-West

Angela Winkler begeistert im St. Pauli Theater
Premiere im St. Pauli Theater: Am ver-
gangenen Sonntag, den 2. März, betrat 
Angela Winkler die Bühne, um das Pu-
blikum mitzunehmen in die Welt ihrer 
Lieblingslieder -Lieder, die sie ihr Leben 
lang begleitet haben. „Ich weiß nicht, 
zu wem ich gehöre…“, dieses berühm-
te Lied von Friedrich Hollaender und 
Robert Liebmann ist der Titel und das 
Motto des neuen Liederabends von An-
gela Winkler mit Liedern und Chansons 
von u.a. Bert Brecht, Hildegard Knef, 
Marlene Dietrich, Barbara, Joan Baez, 
Willi Schmid, Richard Heymann, Franz 
Schubert und anderen.
Die 1944 in Templin (Uckermarck) gebo-
rene Schauspielerin feierte große Erfolge 

in der Hauptrolle im Film „Die verlorene 
Ehre der Katharina Blum“ unter der 
Regie von Volker Schlöndorff nach dem 
gleichnamigen Roman von Heinrich Böll. 
1979 spielte sie in der Oscar-prämier-
ten Filmadaption „Die Blechtrommel« 
des gleichnamigen Romans von Günter 
Grass die Mutter von Oskar Matzerath - 
Regie ebenfalls Volker Schlöndorff. Es 
folgten zahlreiche Theaterengagements.
Angela Winkler ist aber keine Schau-
spielerin, die glaubt zusätzlich noch 
singen zu müssen („Jetzt singt sie auch 
noch…!“), sondern eher eine Sängerin, 
die zum Schauspiel gelangte. Bereits als 
18-jähriges Mädchen hatte sie mit dem 
Pete Seeger Anti-Kriegs-Lied „Sag mir, 

wo die Blumen sind“ einmal einen Joan 
Baez-Wettbewerb gewonnen.
An diesem Abend, am 2. März, über-
zeugte sie mit einer Vielseitigkeit ihres 
Stücke-Repertoires. Neben diesem Pete 
Seeger Song sang sie nicht nur Klas-
siker, sondern auch Lieder von aktuel-
len Songschreibern wie Sven Regener 
oder Stefan Gwildis. Ihre professionell 
ausgebildete Stimme klingt erstaunlich 
jugendlich und sie singt manchmal wie 
ein trällerndes Mädchen. Ein Kritiker 
schrieb einmal „Naivität, Hingabe, Auf-
richtigkeit…: das ganze Spektrum“. Das 
beschreibt die Darbietung Angela Wink-
lers recht gut. Am Flügel wird sie beglei-
tet von Matthias Stötzel, der auch die 

Arrangements geschrieben hat, und von 
der Geigerin Rebecca Borchert.
Am Ende des Liederabends verlangte 
das begeisterte Publikum noch zwei 
Zugaben und belohnte die Künstlerinnen 
und den Künstler mit langanhaltendem 
Beifall.
Angela Winkler ist noch an einem wei-
teren Abend, am 17. April, im St. Pauli 
Theater zu sehen und vor allem zu hören.    
                       rcl

Angela Winkler, „Ich weiß nicht, zu wem 
ich gehöre…“, Donnerstag, 17. April, 
19.30 Uhr, St. Pauli Theater, Tickets: 15 
bis 39 Euro zzgl. Gebühren
Foto: Elena Zaucke

Von Super-Trommlern über Mambo bis Trompetenzauber:

Das Musik Festival in Schenefeld!
Vom 5. Juli bis zum 31. Au-
gust 2025 findet das 40. Schles-
wig-Holstein Musik Festival 
(SHMF) statt. Unter den insge-
samt 203 Konzerten sind auch 17 
im Kreis Pinneberg verortet, zwei 
davon in Schenefeld im FORUM.
Ensembles wie die Academy of St 
Martin in the Fields, German Brass 
und die Philharmonix sind hier in 
der Region zu Gast. Außerdem 
der neue junge Trompetenstar. Lu-
cienne Renaudin Vary, Mandolinist 
und SHMF-Porträtkünstler von 
2017, Avi Avital, Oboist Albrecht 
Mayer, Saxophonistin Jess Gill-
am, die legendären Jussen-Brü-
der sowie Hornistin Sarah Willis 
mit einem kubanischen Orchester. 
Das GlasBlasSing-Trio präsentiert 
Flaschenmusik vom Feinsten und 
Louie´s Cage Percussion gestaltet 
unter anderem ein Familienkonzert 
für Groß und Klein.
Bespielt werden der Schuppen 
1 sowie die lmmanuelkirche in 
Wede, die Kirche in Rellingen, 
der Rinderstall in Haseldorf, die 
Reithalle Elmshorn und das FO-
RUM in Schenefeld.
Tickets sind unter www.shmf.de 
buchbar. Auch die Ticketbestel-
lung per E-Mail an bestellung@
shmf.de oder per Post (Karten-
zentrale des SHMF, Postfach 

3840, 24037 Kiel) ist möglich. Ab 
dem 14. März startet der telefo-
nische Vorverkauf. Dann können 
SHMF-Tickets zusätzlich über 
die Tickethotline 0431-23 70 70 
bestellt werden.
Eine wichtige Säule des Pro-
gramms wird nicht nur das 
Künstlerporträt sein, sondern 
auch die Musikmetropole Istan-
bul – ein Schmelztiegel der Kultu-

ren, in dem sich unterschiedliche 
ethnische Gruppen, Religionen 
und Traditionen in einer leben-
digen und hochspannenden Mu-
sikszene widerspiegeln.
Ein besonderer Dank geht an die 
Kulturinitiative Schenefeld, die 
seit Jahren mit viel Engagement 
das Festival bei der Finanzierung 
und Umsetzung der Konzerte 
unterstützt.

Festivalintendant Dr. Chris-
tian Kuhnt: „Ich freue mich 
sehr, wieder im Kreis Pinne-
berg zu Gast zu sein - mit 
einem besonders vielfältigen 
Programm, das für jeden Ge-
schmack etwas bereit hält 
und dank der wunderbaren 
Spielstätten hier in der Region 
großartige musikalische Som-
merabende verspricht.“

Vom SHMF-Sponsoring: Jeanette van Beek (l.) und Josina Reh-
berg (r.) stellten mit Bürgermeisterin Christiane Küchenhof das 
Programm vor.

Einige der Sponsoren und Bürgermeisterin Christiane Küchenhof präsentierten das Logo zum 
diesjährigen 40. Schleswig-Holstein Musik Festival: ein Schaf
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GROSSE 
KARTON-AKTION

VIEL SPAREN!MEHR KAUFEN

Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

 Hofgut
Sonnen-Mais
supersweet 
212-ml-Dose (1 kg = 3.45 €)

1 Dose 212 ml 

0.60 €
(Abtropfgew. 145 g, 

1 kg = 4.14 €)

6.00
12 Dosen im Karton

 Hofgut
Mandarin-Orangen
314-ml-Dose (1 kg = 4.76 €) 10.00

12 Dosen im Karton

1 Dose 314 ml 

1.00 €
(Abtropfgew. 175 g, 

1 kg = 5.71 €)

 Hofgut
Milchreis Rundkorn 
500-g-Packung (1 kg = 1.71 €)

 Hofgut 
Sauer-
Kirschen 
entsteint
gezuckert
720-ml-Glas 
(1 kg = 3.81 €)

8.00
6 Gläser im Karton

1 Glas 720 ml 

1.50 €
(Abtropfgew. 350 g, 

1 kg = 4.29 €)

Hofgut 
Apfel-Kompott 
mit Stücken, gezuckert
360-g-Glas (1 kg = 2.31 €) 10.00

12 Gläser im Karton

1 Glas 360 g 

1.00 €
(1 kg = 2.78 €)

1 Stück 500 g 

1.00 €
(1 kg = 2.00 €)

 Hofgut
Gurken-Salat 
süß-würzig
720-ml-Glas (1 kg = 2.31 €)

1 Glas 720 ml 

1.00 €
(Abtropfgew. 360 g, 

1 kg = 2.78 €)

10.00
12 Gläser im Karton

 Hofgut
Kichererbsen, Weiße Bohnen 
oder Riesenbohnen 
425-ml-Dose (1 kg = 2.52–2.78 €)

1 Dose 425 ml 

0.80 €
(Abtropfgew. 240–265 g, 

1 kg = 3.02–3.33 €)

8.00
12 Dosen im Karton

1 Stück 400 g 

1.00 €
(1 kg = 2.50 €)

 Hofgut 
Brat-Kartoffeln 
mit Zwiebeln oder 
mit Schinken und Zwiebeln
bratfertig, 400-g-Packung (1 kg = 2.22 €) 8.00

9 Stück im Karton

Billiger ist keiner
 Jeden Tag
Schinken-
Würstchen 
5 Stück, 250-g-Glas
(1 kg = 8.00 €)

24.00
12 Gläser im Karton

1 Glas 250 g 

2.29 €
(1 kg = 9.16 €)

Billiger ist keiner
 Jeden Tag
Passierte Tomaten 
500-g-Packung (1 kg = 1.17 €)

7.00
12 Stück im Karton1 Stück 500 g 

0.65 €
(1 kg = 1.30 €)

12.00
14 Stück im Karton

famila_Anzeige_280x430mm_KW11.indd   1 07.03.25   09:51
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Mit Musik durch das Wunderland der Instrumente

Ein unvergessliches Konzert mit Trompete, 
Ukulele und Überraschungsinstrumenten

Im Rahmen des diesjährigen 
Kulturfestivals Crossdorf fand 
im Born Center Mitte Februar 
ein ganz besonderes Konzert 
für Kinder statt – die Neugier 
war bereits mit der Ankündi-
gung des Programms geweckt. 
„Adele Ukulele – oder, warum 
mit Musik alles besser geht“ 
versprach eine bunte Mischung 
aus Musik und Überraschungen, 
und es sollte nicht enttäuschen. 
Bereits vor Konzertbeginn füllte 
sich die Veranstaltungsfläche 
mit einer fröhlichen Atmosphä-
re, als zahlreiche Kinder mit ihren 
Eltern und Großeltern auf den 
Sitzplätzen Platz nahmen, einige 
Mütter kamen sogar mit ihren 
Babys vorbei.
Der Auftakt des Konzerts war 
sowohl überraschend als auch 
energiegeladen: Mit einem kräf-
tigen Trompetensignal betrat der 
Musiker die Bühne, wo er sich als 
Musikus Spiritus vorstellte. Ne-
ben der Trompete hatte er noch 
eine Ukulele um seine Schul-
tern befestigt, mit der er später 
die Lieder mit schwungvollen 
Klängen begleitete. Wolfgang 
Rieck, der eigentliche Name des 
Künstlers, hatte darüber hinaus 
eine Reihe weiterer kurioser In-
strumente im Gepäck, darunter 
Banjo, Flügelhorn, Meerestrom-

mel, Lotosflöte, Tröthe und eine 
Singende Säge, die er im Laufe 
des Programms gekonnt einsetz-
te. Gemeinsam mit dem kleinen 
Mädchen Adele, das von einem 
großen Plakat mit einem frechen 
Lächeln ins Publikum schaute, 
führte er durch das unterhaltsa-
me Programm.
Das Konzert war ein wahres Fest 
für die Sinne: Es gab lustige 
Lügenlieder, ein Instrumente-Ra-
ten, Melodien-Rätsel und viele 
weitere Überraschungen. Nicht 
nur bei dem Lied „Grün, grün, 
grün sind alle meine Kleider… 
weil mein Schatz ein Jäger ist“ 
wurden die Kinder aktiv einge-
bunden. Sie konnten weitere Far-
ben nennen und den passenden 
„Schatz“ – oder Freund – bestim-
men. Einige der Lieder waren so 
bekannt, dass viele Kinder eifrig 
mitsangen. Ein Junge, der beim 
Lieder-Raten stets die richtige 
Antwort parat hatte, sang die 
Lieder dann auch tatkräftig mit. 
Auf die Nachfrage, weshalb er 
so viele der Lieder kannte, stell-
te sich heraus, dass er Schüler 
der Grundschule Barlsheide ist, 
die einen musikalischen Schwer-
punkt und eine Kooperation mit 
der Jugendmusikschule hat. 
Auch dort fand im Übrigen ein 
großartiges Konzert im Rahmen 

des Crossdorf Festivals statt.
Im Laufe des Konzerts kamen 
immer mehr Zuschauer hinzu, 
angelockt von den heiteren Klän-
gen. Zum Ende des Konzertes 
präsentierte Wolfgang Rieck ein 
ganz besonderes Instrument, 
das einen Klang erzeugte, der 
an das Rauschen des Meeres 
erinnerte. Das Instrument trägt 
den passenden Namen Meeres-
trommel. Zum krönenden Ab-
schluss gab es eine Kostprobe 
der „Singenden Säge“. Mit einem 
Geigenbogen wurde die Säge, 
die deutlich größer als etliche der 
Kinder selbst waren, zum Klingen 
gebracht. Ein ungewöhnlicher, 
fast klagender Ton erfüllte den 
Raum.
Nach etwa einer Stunde endete 
das Konzert mit großem Beifall 
und fröhlichen Gesichtern. Mu-
sikus Spiritus, alias Wolfgang 
Rieck, hat den Kindern und Er-
wachsenen gezeigt, wie viel Mu-
sik mit ein wenig Kreativität und 
Spielfreude in den ungewöhn-
lichsten Gegenständen steckt. 
Die anfängliche Neugier war 
längst in Begeisterung überge-
gangen, die bei vielen Besuche-
rinnern und Besuchern sicherlich 
den Wunsch hinterließ: So ein 
Konzert könnte es ruhig öfter 
geben.

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Es spielt und singt die bekannte Akustik-Band

Saints in Action

Es lädt ein: Die Werbegemeinschaft

Donnerstag, 20. März 2025
14 – 17 Uhr

Eintritt frei! Für Sitzplätze ist gesorgt.
Angebot der Eisküche: 

Portion Kaffee & Kuchen 3,50 €

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1
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aktuell SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen
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Musikalisches Frühlingserwachen im Born Center

Das Senioren-Café begrüßt 
die warme Jahreszeit
Nächste Woche wird der 
Frühling nicht nur kalenda-
risch, sondern auch musi-
kalisch eingeläutet! 
Die Werbegemeinschaft 
Born Center lädt am 
20. März, von 14 bis 
17 Uhr, zum beliebten 
Senioren-Café – einer Ver-
anstaltung, die in der Regi-
on längst Tradition hat und 
stets für gute Stimmung 
sorgt. In diesem Jahr gibt 
das Akustik-Trio Saints in 
Action den perfekten mu-
sikalischen Auftakt in die 
wärmeren Tage. 
Mit einer Mischung aus Gi-
tarrenklängen, Kontrabass 
und der charmanten Mund-
harmonika entführen die 
Musiker das Publikum auf 
eine Reise durch die Mu-
sikgeschichte. Von zeitlo-
sen Oldies und Evergreens 
bis hin zu fröhlichen Hits 
aus Pop, Rock’n’Roll, Folk 
und Schlager – das Trio hat 
alles im Gepäck, was das 
Herz begehrt und die Füße 
zum Mitwippen bringt. Ein 
einzigartiger Musikmix, der 
die Erinnerungen an ver-
gangene Zeiten weckt und 
zugleich die Verbindung in 
die neue Zeit findet. 
Das Senioren-Café ist weit 
mehr als ein reines Konzert 
– es ist eine Einladung, 
zusammenzukommen, sich 

auszutauschen und den 
Frühlingsbeginn in guter 
Gesellschaft zu genießen. 
Ob bei Kaffee, Kuchen 
oder einfach nur der Mu-
sik, hier ist für jeden etwas 
dabei. Gemeinsam mit der 
Werbegemeinschaft Born 
Center sorgt die Eisküche 
mit einem exklusiven An-
gebot für eine köstliche 
Kaffeepause: Frischer Ku-
chen und ein aromatischer 

Kaffee für nur 3,50 Euro. 
Der Eintritt ist frei und für 
Sitzplätze ist gesorgt. Wer 
sich jedoch einen guten 
Platz sichern möchte, soll-
te rechtzeitig erscheinen, 
denn die Veranstaltung ist 
stets gut besucht. Lassen 
Sie sich dieses Highlight 
nicht entgehen und feiern 
Sie gemeinsam den Früh-
ling mit Musik, guter Laune 
und einer tollen Atmosphä-

re. Die Werbegemeinschaft 
Born Center und die Eis-
küche freuen sich auf ein 
großes Publikum.

Senioren-Café 
mit „Saints in Action“:

Wann: Donnerstag, 20.03., 
14 – 17 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche 
im Born Center, Bornheide 
55, 22549 Hamburg-Osdorf

Kreativ in den Frühling – ein Spaß für die ganze Familie
Frühlingsbastelaktion des 
Stadtteiltourismus Osdorfer 
Born im Born Center
Der Frühling naht und mit ihm 
auch das Osterfest. Das Ge-
stalten von Ostereiern ist da-
bei eine wunderbare Tradition, 
die zu Ostern genauso dazu-
gehört wie die Schokohasen 
im Nest. Aus diesem Grund 
lädt der Stadtteiltourismus 
Osdorfer Born am Freitag, den 
4. April, von 15 bis 18 Uhr in 
der Rewe-/Netto-Passage im 
Born Center in Osdorf zu einer 
kreativen Bastelaktion ein. 
Unter fachkundiger Anleitung 
von dem Team von TuscheTi-
ger können alle Teilnehmen-
den – ob jung oder alt – ihre 
eigenen Ostereier gestalten 
und mit liebevollen Details ver-
zieren. In diesem Jahr stehen 

Küken und Hasen im Fokus, 
und es gibt zahlreiche Mög-
lichkeiten, mit Pinsel und Far-
ben und anderem Zubehör 
aus den einfachen Eiern wahre 
Kunstwerke zu schaffen. Au-
gen, Schnäbel, Flügel, Ohren, 
Puschel… jeder ist herzlich 
willkommen, seiner Kreativi-
tät freien Lauf zu lassen und 
wunderschöne Unikate zu 
erschaffen. Für eine kleine 
Stärkung ist ebenfalls gesorgt 
– das KL!CK Kindermuseum 
verwöhnt alle kreativen Köpfe 
nach dem Basteln mit einer 
Erfrischung. 
Die fertig gestalteten Eier wer-
den nach der Bastelaktion 
im Born Center ausgestellt 

und schmücken die Passage 
zur Osterzeit. Kundinnen und 
Kunden können die bunten 
Werke in dieser Zeit bewun-
dern.
Wer Lust auf kreatives Schaf-
fen und fröhliche Osterdeko 
hat, sollte sich diese Aktion 
nicht entgehen lassen. Ein un-
vergesslicher Bastelspaß für 
die ganze Familie.

Frühlingsbastelaktion des 
Stadtteiltourismus Osdor-
fer Born
Wann: 
Freitag, 04.04., 15 – 18 Uhr
Wo: Rewe-/Netto-Passage 
im Born Center, Bornheide 
55, 22549 Hamburg-Osdorf

Ab dem 03.03.25 in Ihrer 
NKD-Filiale entdecken!

NKD.comNKD Deutschland GmbH • Bühlstraße 5–7 • 95463 Bindlach

     DEKORATIVE

SOLAR
                                ACCESSOIRES

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

Familie Meier: 
Kleine Äpfel Boskoop Backapfel
Honig aus dem Alten Land

ab 12.00 Uhr 



Das Leben bringt ab einem 
gewissen Alter nicht nur Frei-
heiten, sondern auch Heraus-
forderungen wie Einsamkeit 
oder Gesundheitsprobleme 
mit sich. Die Folge können 
Grübeleien und negative Ge-
danken sein. Dann ist es un-
ter Umständen sehr hilfreich, 
neue Sichtweisen und positi-
ve Gedanken zu entwickeln, 
um die Lebensfreude zu stär-
ken.
In der spannenden, einstündi-
gen Veranstaltung, durchge-
führt von insel e.V., erfahren 
Sie mehr über das kommende 
Gruppenangebot. Informieren 
Sie sich unverbindlich. Brin-
gen Sie gerne Freunde und 
Bekannte mit.

Auch das anschließende 
Gruppenangebot in Koopera-
tion mit insel e.V. wird durch 
Stiftungen gefördert und ist 
für Sie kostenlos.
Im AWO Gesundheitstreff Os-
dorf-Lurup Kroonhorst 9c + d 
(Born Center) am Mittwoch, 
26. März 2025 von 13 – 14 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 040-
30 03 67 64 oder direkt vor 
Ort, E-Mail: gesundheitstreff-   
osdorf@awo-hamburg.de
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

16. April  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie

• Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

Tipps - Gesundheit - AktuellesE-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de Anzeigen-Annahme: 040 / 831 60 91-93

E-Rezept – einfach einlösen mit 
CardLink – unser Service für Sie
Schneller geht’s nicht - Karte scannen und Bestellung in 
der Apotheke abholen oder liefern lassen.
Wir bearbeiten Ihr E-Rezept gerne! Denn auch in Zu-
kunft ist es wichtig, dass es dezentral viele Apotheken in 
Deutschland gibt. Denn nur die Apotheke in Ihrer Nähe 
kann Ihnen nachts und am Wochenende helfen, wenn 
es einmal dringend nötig ist. Wir beraten Sie rund um 
die Medikamenteneinnahme individuell und persönlich. 
Schneller als bei uns bekommen Sie Ihr Medikament 
nirgends, denn Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. 
Neben dem Besuch in der Apotheke können Sie Ihr 
E-Rezept auch mit der CardLink-App einlösen. Schnell, 
einfach und bequem von zuhause oder unterwegs. 
So geht’s:
1. Installieren Sie die App …….
2. Öffnen Sie die Apotheken-App und wählen Sie Ihre 

Apotheke aus
3. Klicken Sie auf E-Rezept einreichen und lesen Sie die Ge-

sundheitskarte ein
4. Geben Sie dafür die Card Access Number (CAN) ein, Sie 

finden die 6-stellige Nummer auf der Gesundheitskarte
5. Geben Sie Ihre Mobilfunknummer ein, daraufhin wird ein 

Sicherheitscode per SMS an Ihre Nummer geschickt
6. Diesen Validierungscode in die App eingeben und 

bestätigen
7. Gesundheitskarte an das Smartphone halten und die Po-

sitionen des E-Rezept werden angezeigt
8. Die Medikamente können Sie dem Warenkorb zufügen
9. Die Apotheke meldet sich, sobald die Medikamente zur Abho-

lung bereit sind bzw. ausgeliefert werden

Gerne helfen wir Ihnen bei der Installierung der App 
und auch bei Fragen um die Einlösung des E-Rezeptes 
auf diesem Weg, sprechen Sie uns gerne an, denn Ihre 
Gesundheit liegt uns am Herzen.
Das Team der Apotheke am Eckhoffplatz und Apotheke Ärzte-
zentrum Hamburg West und Apotheke im Globus.

Früherkennung von Augenkrankheiten

Screening-Ergebnisse sofort!
Mit zunehmendem Lebensalter steigt die 
Gefahr, an Augenkrankheiten wie der „Al-
tersbedingten Makuladegeneration“ (AMD), 
an Glaukom, Grauem Star oder Diabetischer 
Retinopathie zu erkranken. Deshalb werden 
heute schon ab ca. 40 Jahren entsprechen-
de regelmäßige Vorsorge-Untersuchungen 
dringend empfohlen. Viele scheuen sich 
aber vor langen Anmelde-Zeiten und vollen 
Wartezimmern. Eine neue und unkompli-
zierte Möglichkeit zur Früherkennung bietet 
jetzt Brillen Krille im Herzen von Eidelstedt 
– verkehrsgünstig, nahe am Eidelstedter 
Platz. Schon lange engagieren sich Augen-
optiker-Meisterin Inken Krille und ihr Team 
nicht nur für eine perfekte Brillen- und Kon-
taktlinsen-Anpassung, sondern auch für das 
Thema Augen-Gesundheit. Deshalb wurde 
hier gerade in High-Tech-Geräte der neu-

esten Generation investiert.  Neben einem 
umfassenden Netzhaut-Screening können 
damit u.a. Augen-Innendruck und Augen-
linsen-Transparenz gemessen werden. Die 
gewonnenen Daten gehen dann sofort online 
an eine Zentrale zur medizinischen Bewer-
tung, das Ergebnis kommt innerhalb weni-
ger Minuten zurück - mit den entsprechen-
den Hinweisen, wenn Maßnahmen ergriffen 
werden sollten. Selbstverständlich werden 
die ausgedruckten Unterlagen persönlich 
ausgehändigt, damit man sie zu einem ggf. 
empfohlenen Augenarzt-Besuch mitnehmen 
kann. Die Gebühr für diese extrem sinnvolle 
Vorsorge-Maßnahme liegt bei vergleichswei-
se günstigen 39,- €.
Kurzfristige Termine gibt es telefonisch unter 
040-570 92 22. Brillen Krille, Ekenknick 3, am 
Eidelstedter Platz. Untersuchungsergebnisse gleich zum 

Mitnehmen

Die Seniorenrunde Lurup freut sich
über weitere Teilnehmer*innen

Jeden Freitag von 10 bis 
13 Uhr treffen sich die Se-
nior*innen im Kinder- und 
Familienzentrum Lurup 
(Netzestraße 14a). In gesel-
liger Runde wird gemein-
sam gefrühstückt, geklönt 
und gespielt. Neue Teil-
nehmer*innen sind herzlich 

willkommen! Rückfragen 
beantwortet Ihnen gerne 
Frau Friedrich, Senioren-
büro Hamburg e.V., mon-
tags bis donnerstags von
9 bis 13 Uhr, 
Tel. 040-30 39 95 07, 
E-Mail seniorenrunden@
seniorenbuero-hamburg.de

Lebensfreude stärken: 
Info-Veranstaltung 
für Menschen 60+

Der AWO Gesundheitstreff Osdorf-Lurup und insel e.V. laden zur 
Info-Veranstaltung am 26. März ein.        © AWO Hamburg/Vielmo
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FRIEDRICH-
EBERT-ALLEE

Lornsenstraße · Kiebitzweg · Lindenallee

Rund
um die

Neues aus dem Kunsthaus Schenefeld
Die Schenefelder Atelierge-
meinschaft atelier.fuenf lädt 
herzlich ins Kunsthaus Sche-
nefeld ein. Am Samstag, dem 
22.03. von 16 bis 18 Uhr sowie 
am Sonntag, dem 23.03. von 
11 bis 13 Uhr stellen Marti-
na Kelting, Hanne Kuhlmann, 
Uschi Wientapper und Bärbel 
Wieruch ihre neuesten Arbei-
ten in einer Werkschau aus. 
An beiden Terminen sind die 

Künstlerinnen anwesend und 
freuen sich über Ihren Besuch.
Die Künstlerinnen malen seit 
langer Zeit zusammen und 
zeigen Arbeiten aus den ver-
gangenen Jahren. Es ist ein 
Rückblick mit Acryl- und Öl-
bildern auf Leinwand - Malerei 
und Mixed Media. Zu sehen 
ist eine farbenfrohe, vielfältige 
Ausstellung, denn jede Male-
rin hat im Laufe der Zeit ihren 

eigenen Stil entwickelt. Auch 
die Motivwahl ist oft sehr ver-
schieden, so dass die WERK-
SCHAU die Besucher*innen auf 
unterschiedliche Art und Weise 
ansprechen wird. 
Sie dürfen sich daher über 
eine vielfältige und spannen-
de Ausstellung freuen. Die 

Vernissage ist am Samstag,  
22. März 2025, 16 - 18 Uhr; wei-
tere Zeiten: Sonntag, 23. März 
2025, 11 - 13 Uhr und Montag,  
24. März bis Freitag, 28. März 
2025, jeweils von 15 - 17 Uhr.
KUNSTHAUS SCHENEFELD, 
Friedrich-Ebert-Allee 3-11, 
22869 Schenefeld

die experten

für neueste elektronik

• Loewe, Panasonic, Samsung, Sonos u.v.m. 

–

  in einem Fachgeschäft

• Haushaltsgeräte aller führenden Marken

• Hochwertige Installation aller Geräte

• Installation von SAT-Antennen und Kabelanschlüssen

• Vor-Ort-Beratung

Lornsenstraße 94 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 830 55 44 · info@ep-gessner.de · www.ep-gessner.de

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Winterschlussverkauf
In beiden Geschäften erhalten Sie

50 % Rabatt auf die gesamte
Winterbekleidung sowie Schuhe

für Damen und Herren!!!
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf.

Ihr Glücksgriff -Team

Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung

Schenefeld · Kiebitzweg/Ecke Lindenallee · � 040/84 05 18 12

Die Saison ist
gestartet!

Jetzt auch Crepes
und verschiedene Leckereien

und Café-Spezialitäten

OIL! Tankstelle
Marina Pawletta
Lornsenstraße 142
22869 Schenefeld
Tel.: 830 18 278
Fax: 830 19 231 frei & flott

Bei uns wird Ihr Fahrzeug schonend mit weichen Textilstreifen gewaschen!

SUPER

Graue Gasflaschen
5 + 11 kg im Tausch oder Kauf

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 5 - 22 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 6 - 22 Uhr  

Jetzt neu:
SHISHA-SHOP
mit großem Sortiment

In unserem Back-Shop immer frisch:

Brötchen, Brot 
& Kuchen

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91

Uschi Wientapper

Martina Kelting

Hanne Kuhlmann



Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufl and im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040/83160 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen, 
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Reisebüro HANSA Flug- und Ferienreisen
Elbgaustrasse 124 b · 22547 Hamburg
Tel.: 040 – 84 55 55 · E-Mail: reisebuerohansa@web.de
Internet: www.rsbhansa.de

Heike 
Czwallinna
Inhaberin

Gehen Sie 
mit uns auf 
Reisen...
Viele Interessante 
Angebote zur Auswahl. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pfl asterarb. aller Art, 
Zäune setzen, Umgestaltung, Be-
pfl anzung, Abfuhr u. Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Malen, Tapezieren, 
Bodenbeläge

Kostenloses Angebot!
Tel. 04101/83 000 40

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Duplex-Garagenplatz zu ver-
mieten, für 50 EUR/Monat, 
Opm Blockhorn 6 (Schenefeld).

Tel. 0175/830 67 80

!!!Sylt - Westerland!!!
Schöne Fe-Wo für 2 Pers., 
strandnah, noch Termine frei.

Tel. 0176/810 862 45

Gärtner übernimmt
sämtliche Arbeiten im Garten 
sowie Pflasterarbeiten aller

Art, Heckeschneiden,
Reinigung Gehwege und 

Keramik-Terrassen.

Tel. 0172/987 29 07

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz,

und 

Burger King, 
Osdorf/Flottbek

Wir bitten um Beachtung!

Gärtner/in zur Pfl ege unserer 
kl. Gartenanlage in Lurup 
gesucht. Flexible A-zeit u. 
faires Festgehalt. Ca.3-4 Std. 
die Woche.

Tel. 0176/48 55 66 00

Sie suchen eine Putzhilfe für 
Ihren Haushalt? Frau sucht 
Putzstelle in Schenefeld-Dorf.

Tel. 0175/830 67 80

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 22. März 2025
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 19. April 2025
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Hand in Hand für eine klimafreundliche Zukunft

Bezirksamt lädt zum aktiven 
Waldumbau im Klövensteen ein

Tausende junge Buchen sollen 
in die Erde gebracht werden. 
Dafür sucht das Bezirksamt 
Altona freiwillige Helfer*innen, 
die am Samstag, den 12. Ap-
ril, bei einer groß angelegten 
Pflanzaktion im Forst Klövens-
teen mitanpacken und aktiv 
etwas für das Klima machen 
wollen. 
Die Pflanzungen finden im 
Rahmen des laufenden Wald-
umbaus im Forst Klövensteen 
statt. Ziel ist es, den Wald 
langfristig auf den Klimawan-
del einzustellen. Allerdings 
prägen vielerorts noch immer 
Nadelbäume die Waldbestän-
de im Forst. Um der Nadel-
holzdominanz entgegenzu-
wirken, sollen die Bestände 
in klimaresistente und stand-
ortgerechte Laubmischwälder 
umgewandelt werden.
Im Zuge der Waldpflege wird 
dafür gesorgt, dass das Kro-
nendach aufgebrochen wird, 
sodass mehr Licht den Wald-
boden erreichen kann. Im 
Anschluss an die Waldpfle-
gemaßnahmen werden die 

Waldbestände, in denen die 
erwünschte Naturverjüngung 
nicht zu erwarten ist, durch ge-
zielte Pflanzungen von Laub-
bäumen ergänzt. 
Im Rahmen einer öffentlichen 
Pflanzaktion sollen daher 3.000 
bis 4.000 junge Buchen in die 
Erde gebracht werden. Da-
für sucht das Bezirksamt Kli-
maheld*innen, die aktiv beim 
Waldumbau mithelfen wollen.
Die Pflanzaktion findet am 
Samstag, den 12. April statt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz 
Waldspielplatz (Klövensteen-
weg 157). Beginn ist um 10 Uhr. 
Nach einer kurzen Einweisung 
kann mit den Pflanzungen ge-
startet werden. Hilfsmittel wer-
den bereitgestellt. Für Verpfle-
gung ist ebenfalls gesorgt. Es 
werden heiße und kalte Geträn-
ke sowie Suppe angeboten. 
Das Ende der Veranstaltung ist 
für 14 Uhr geplant. 
Interessierte können sich 
bis zum 10. April unter der 
E-Mail-Adresse stadtklima@
altona.hamburg.de für die 
Pflanzaktion anmelden.



TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingen

    

  
  

      

www.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz
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Floorball weiter in der 1. Liga:

Blau-Weiß 96 macht den Klassenerhalt 
über drei Spiele perfekt!

Nachdem die Blau-Weißen im 
letzten Spiel der regulären Saison 
die Playoffs denkbar knapp ver-
passt hatten, ging es für die Sche-
nefelder an den vergangenen bei-
den Wochenenden in das Halbfi-
nale der Playdowns. Ein Sieg in 
der Best-of-Three Serie gegen 
die Gegner aus Kaufering würde 
den Klassenerhalt bedeuten. Ei-
ne Niederlage würde die Saison 
erheblich verlängern und den Ver-
bleib in der höchsten Spielklasse 
Deutschlands deutlich erschwe-
ren. Dementsprechend spürbar 
war der Druck. Zwar ging man als 
neuntplatziertes Team als Favorit 
in die Serie gegen das letztplat-
zierte Team aus Kaufering, doch 
die Red Hocks spielten zum Ende 
der Saison einige starke Partien 
und gewannen auch das letz-
te Aufeinandertreffen der beiden 
Teams vor nicht allzu langer Zeit. 
Nach einer langen Bahnfahrt star-
tete man also in das erste Spiel 
der Serie, und Schenefeld er-
wischte einen guten Start in die 
Partie. Bereits im ersten Wechsel, 
mit nicht mal einer gespielten Mi-
nute, ging der Favorit in Führung, 
konnte dieses Tempo allerdings 
nicht mitnehmen und die Füh-
rung weiter ausbauen. Kaufering 
wurde vor heimischem Publikum 
stärker und fand in die Partie. 
Die Red Hocks überstanden eine 
erste Unterzahl und konnten eine 
direkt darauffolgende Überzahl 
zum Ausgleich nutzen. Ein stark 
ausgespielter Konter lieferte die 
Führung für die Bayern, und ein 
Tor in Unterzahl sorgte für mäch-
tig Gesprächsstoff in der ersten 
Pause für die Schenefelder. Das 
zweite Drittel verlief aus Sche-
nefelder Sicht deutlich besser, 
jedoch konnte man lediglich auf 
3:2 aus Sicht der Kauferinger her-
ankommen. 
Im letzten Drittel startete dann wie-
der Kaufering aktiver ins Spiel und 
traf zum 4:2. Zwei Strafen für die 
Schenefelder wurden konsequent 
bestraft und die Red Hocks zogen 

auf 6:2 davon. Nach dem 6:3 An-
schlusstreffer für die Blau-Weißen 
in eigener Überzahl musste man 
den Torwart für einen sechsten 
Feldspieler herausnehmen, um mit 
noch knapp 4 verbleibenden Mi-
nuten eine Chance auf den Sieg 
zu haben. Diese Phase des Spiels 
konnte Schenefeld sehr domi-
nant gestalten und erzielte zwei 
schnelle Tore zum 6:5. Mit noch 
90 verbliebenen Sekunden warf 
Schenefeld alles nach vorne, konn-
te jedoch keinen weiteren Treffer 
erzielen. Somit blieb es beim 6:5 
und Kaufering ging in der Serie mit 
1:0 in Führung. 
Eine Woche später stand dann 
der Showdown in der Sporthalle 
Achter de Weiden an. Durch die 
bessere Platzierung in der regulä-
ren Saison hatte sich Schenefeld 
das Heimrecht gesichert und war 
somit Ausrichter des zweiten und 
potenziellen dritten Spiels. 
Kaufering machte bereits vor dem 
Spiel über Social Media klar, dass 
sie die Serie in zwei Spielen been-
den wollten und kam mit einigen 
Erwartungen in den hohen Norden. 
Schenefeld aber, sichtlich unbeein-
druckt davon, startete erneut gut in 
die Partie und ging früh in Führung. 
Eine Überzahl konnte zwar nicht 
genutzt werden und Kaufering er-
zielte ein glückliches Tor zum 1:1 
Ausgleich, doch bis zum Ende des 
ersten Drittels konnten die Sche-
nefelder noch auf 3:1 stellen. Somit 
stand das erste Mal in der Serie ei-
ne Führung zur Drittelpause für die 
Schenefelder auf der Anzeigetafel. 
Das Spiel verlief fast wie gespielt 
zur ersten Partie der Serie, denn 
Kaufering gelang im zweiten Drit-
tel der Anschlusstreffer zum 3:2. 
Weitere Tore fielen in diesem Drit-
tel wie schon in Kaufering nicht, 
jedoch konnte sich die Schene-
felder Defensive auszeichnen, die 
zwei Unterzahlen ohne Gegentor 
überstand.
Das letzte Drittel begannen dann 
wieder die Schenefelder mit gu-
ten Spielzügen und zogen auf 

5:2 davon. Tore auf beiden Sei-
ten führten dazu, dass es kurz 
vor Ende der Partie wieder 6:3 
stand, erneut also der Vorteil für 
den Gastgeber und auch Kau-
fering nahm den Torhüter für ei-
nen sechsten Feldspieler heraus. 
Schenefeld konnte die Unterzahl 
jedoch konsequenter verteidigen 
und ließ lediglich 10 Sekunden vor 
Ende noch den Anschlusstreffer 
zum 6:4 zu. Die Serie war somit 
nach einem Spiegelbild der ersten 
Partie ausgeglichen, und Spiel 
3 am Sonntag musste eine Ent-
scheidung bringen. 
Wieder begann die Mannschaft 
aus Schenefeld stark und war 
bereits nach etwa 8 Minuten mit 
2:0 in Führung. Darauf folgte je-
doch eine schwache Phase der 
Gastgeber, die bis zur Mitte des 
zweiten Drittels anhalten sollte. 
Kaufering übernahm die Kont-
rolle über das Spiel und konn-
te viele Abschlüsse auf das Tor 
der Schenefelder setzen. Einige 
Hochkaräter blieben jedoch un-
genutzt, und der Schenefelder 
Torwart Jonah Koop konnte sich 
mit einigen fantastischen Para-
den auszeichnen. Nach knapp 
dreißig gespielten Minuten stand 
ein ausgeglichenes 2:2 auf dem 
Papier, jedoch kam Schenefeld 
jetzt wieder besser ins Spiel. Zwei 
Überzahlsituationen wurden nicht 
genutzt, schafften jedoch genug 
Raum, um wieder die Kontrolle zu 
erlangen und Selbstvertrauen in 
das eigene Spiel mit dem Ball zu 
gewinnen. Vor Ende des zweiten 
Drittels konnte Schenefeld den 
Druck wieder erhöhen und erzielte 
zwei Tore zum 4:2-Pausenstand. 
Die letzte Pause der Serie, die 
sich nach weiteren 20 Minuten 
Floorball endgültig entscheiden 
würde. 
Das letzte Drittel verlief relativ 
ausgeglichen, und beide Mann-
schaften konnten einen Treffer 
erzielen. Mit 5:3 brachen die letz-
ten drei Spielminuten an und wie 
schon in den beiden vorherigen 

Spielen nahm das zurückliegende 
Team den Torwart heraus. Die-
ses Mal allerdings komplett ohne 
Erfolg für die Kauferinger, die 
keinen weiteren Treffer erzielen 
konnten und sich am Ende von 
Spiel 3 mit 5:3 geschlagen geben 
mussten. Schenefeld gewann da-
mit also die Serie im Playdown 
Halbfinale und sichert sich den 
Klassenerhalt. Bei ausgelassener 
Stimmung wurde der Sieg in der 
eigenen Halle mit den Fans ge-
feiert. Einziger Wermutstropfen: 
Trainer Tilmann Gebhardt bestritt 
sein vorerst letztes Spiel an der 
Seitenlinie der Schenefelder. Er 
war entscheidend für den Um-
bruch in der Mannschaft, den 
Wiederaufstieg aus der zweiten 
Liga und eine erfolgreiche Erstli-
gasaison 2024/2025. Sehr beliebt 
bei Spielern und Fans wird man 
ihn in der kommenden Spielzeit 
in Schenefeld vermissen, bleiben 
jedoch werden die sportlichen Er-
folge, die er gemeinsam mit seiner 
Mannschaft erreicht hat.

Im Stadtzentrum Schenefeld informierten die „Blau-Weißen“ 
über ihren schönen spannenden Sport

Großer Jubel nach dem Spiel. Der Klassenerhalt ist geschafft …



Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Die neue Reifensaison beginnt ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie
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• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport

Altliga: Gerechtes Ergebnis
Ü40 Oberliga
Ein gerechtes Unentschie-
den im Spitzenspiel: Ein-
tracht Lokstedt und Blau 
Weiß 96 Schenefeld trenn-
ten sich 1:1. Beide Mann-
schaften starteten verhal-
ten, Lokstedt aus Tabel-
lenzweiter hatte durchaus 
Respekt vor dem Vierten 
aus Schenefeld. Das be-
ruhte auf Gegenseitigkeit. 
Dann aber die erste gute 
Möglichkeit im Spiel nach 
20 Minuten, Lokstedt er-
griff die Gelegenheit beim 
Schopfe und köpfte zum 
1:0 ein. Schenefeld steck-
te den Rückschlag aber 
gut weg. Zehn Minuten 
später auch der verdiente 
Ausgleich. Christian Hil-
ler passte quer auf Oli-
ver Putzke, der gleich auf 
Sören König-Hinrichs wei-
terleitete – der ließ dem 
guten Lokstedt-Schluss-
mann Wulf keine Abwehr-

möglichkeit. Nach Hieb und 
Gegenhieb blieben beide 
Mannschaften bis zur Pau-
se in Deckung. 
Nach der Pause blieb es 
weiterhin ruhig. Lokstedt im 
Vorteil, aber ohne Torchan-
ce. Die beste Möglichkeit 
vergab noch Schenefeld, 
als Sven Bruß quer auf Issa 
Ashlak passte, dessen Di-
rektabnahme parierte Wulf 
aber. Auf der anderen Sei-
te musste allerdings auch 
König-Hinrichs einmal auf 
der Linie klären. „Mit ein 
bisschen mehr Spielglück 
wäre ein Dreier bei Schene-
feld geblieben“, resümierte 
BW-Torwartlegende Marco 
Fuhlendorf am Spielfel-
drand.
Komet Blankenese unter-
lag im Mittelfeldduell der 
Tabelle mit 0:1 gegen TSV 
Sasel. Der entscheidende 
Treffer fiel zehn Minuten vor 
Ultimo.

HSV – Blau Weiß 96 Schenefeld  ...........29. März, 14.30 Uhr
Komet Blankenese – SC Ellerau  ................30. März, 15 Uhr
Komet Blankenese – West-Eimsbüttel  ........2. April, 20 Uhr

Weitere Ergebnisse

Ü40 Landesliga
SG Rugenbergen/HR – Altona 93 II ..................................2:0
Niendorfer TSV – Groß Flottbek  ......................................1:4
SV Eidelstedt – Roland Wedel ................Wedel tritt nicht an
TuS Osdorf  ...............................................................spielfrei

Die nächsten Spiele
TuS Osdorf – SV Eidelstedt ........................15. März, 18 Uhr
Groß Flottbek – TBS Pinneberg  ...........16. März, 10.45 Uhr
Altona 93 II – Niendorfer TSV  ....................16. März, 12 Uhr

Ü32 Landesliga
SC  Pinneberg – SC Nienstedten .....................................5:0
Blau Weiß 96 Schenefeld – SV Blankenese .....................3:1
Raspo Uetersen – TuS Osdorf  .........................................8:0
SV Lurup ...................................................................spielfrei
SV Osdorfer Born  .....................................................spielfrei

Die nächsten Spiele
SV Lurup – SC Pinneberg  .....................14. März, 19.30 Uhr
SV Osdorfer Born – TuS Osdorf.................  16. März, 11 Uhr
SV Blankenese – Union Tornesch  .............19. März, 20 Uhr

Basketball: Ein Aussetzer
und ein Ausfall

Eine Schwäche reicht: Weil die 
BG Hamburg West im dritten Vier-
tel (5:21) sich nicht auf der Höhe 
zeigte, ging das Spiel in Stade 
mit 46:66 verloren. In der zweiten 
Regionalliga ist das für die Frau-
enmannschaft nicht so schön, 
weil sie nach dieser Niederlage 
den zehnten Tabellenplatz mit 
sechs Punkten nicht mehr ver-
lassen kann. Ahrensburger TSV 
hat als direkter Nachbar schon 
zwölf Punkte auf dem Konto. Da-
bei agierte die BG West ansons-

ten ziemlich gleichwertig (14:14, 
12:16, 15:15). Die BG West spielt 
nun am 15. März in der Sporthalle 
am Steinwiesenweg gegen Kieler 
TB. Beginn ist um 19.30 Uhr.  
Für die Herren der BG West gab 
es eine ungeahnte Pause in der 
2. Regionalliga: Das Heimspiel 
gegen Hamburg Towers II wurde 
abgesagt. Das nächste Spiel ist 
erneut ein Heimspiel. Am 15.März 
geht es gegen Lübecker TS. An-
pfiff in der Sporthalle Steinwie-
senweg ist um 16.15 Uhr

Bezirksliga: Über die Ziellinie gerettet
Ein traditionell schweres Ge-
fecht – auch wenn die tabella-
rische Voraussetzung diesmal 
ziemlich gegensätzlich war. 
Tabellenführer TuS Osdorf ge-
wann zwar das Spiel gegen 
die abstiegsgefährdete Mann-
schaft von Blau Weiß 96 Sche-
nefeld, hatte aber beim 2:1-Er-
folg mehr Mühe als vorher ge-
dacht. Zunächst ging nämlich 
Schenefeld in Führung – und 
der Treffer von Marco Müller fiel 
bereits in der 3. Minute. Da war 
der Spitzenreiter überrumpelt 
worden. Die Osdorfer mussten 
als verstärkt anlaufen, Schene-
feld wehrte sich zunächst aber 
ganz hervorragend. Es dauerte 
lange trotz einiger Möglichkei-
ten, bis Osdorf in der 68. Minute 
zum 1:1 traf. Torschütze war 
Yassin Ferchichi-Heiß. Und als 
alles schon mit einem Unent-
schieden rechnete, traf „Oldie“ 
Antonio Ude doch zum zum 
Sieg für Osdorf (92. Minute). 
Osdorf gab Schenefeld aber 
noch die besten Wünsche für 
das nächste Spiel mit auf den 
Weg – 96 muss dann gegen 
Osdorf-Verfolger Falke ran. Ret-
tete sich SV Blankenese noch 
mit „Müh und Not“ auf den 
heimischen Hof? Der 4:3-Heim-
sieg war am Ende doch etwas 

gefährdet. Zur Pause führte 
Blankenese noch mit 4:1 gegen 
Germania Schnelsen. Jan Holst 
(10. Minute), ein Eigentor (14. 
Minute), Gebreal Schikowski 
(29. Minute) und Dennis-Marcel 
Ayas (39. Minute) trafen zur 
Führung – wobei Schnelsen 
schon in der siebten Minute die 
1:0-Führung erzielen konnte. 
Nach der Pause war der Tor-
schwung bei Blankenese weg, 
Germania konnte noch verkür-
zen (75. /82. Minute), aber nicht 
mehr ausgleichen.
In der Staffel Süd gewann Teu-
tonia 05 II deutlich gegen Zon-
guldakspor. Mit einem 8:1-Er-
folg hatte im Vorfeld aber wohl 
kaum jemand gerechnet, immer 
hatte der Gegner auch schon 
25 Punkte auf dem Konto. Teu-
tonia kommt nun auf 37 Zähler.

Die nächsten Spiele
Blau Weiß 96 Schenefeld – 
HFC Falke 
14. März, 19.30 Uhr
SV Lieth – 
SV Blankenese 
14. März, 20 Uhr
Teutonia 05 II – 
Süderelbe II 
15. März, 13 Uhr
Union Tornesch II – 
TuS Osdorf 
16. März, 12.30 Uhr

Landesliga: Manchmal mühevoll
Der SC Nienstedten kam zu 
einem knappen 2:1-Auswärts-
sieg gegen Tabellenschlusslicht 
Kummerfelder SV. Man tat sich 
halt schwer gegen den Außen-
seiter. Papa Ndiaye (28. Minute) 
und Carl Wernecke (80. Minute) 
trafen zum Sieg. Altona 93 II 
ging gegen Niendorfer TSV II 
mit 1:4 unter. Banyan Lyon traf 

in der 86. Minute für Altona 
zum 1:3. Nienstedten ist mit 32 
Punkten Neunter in der Tabelle, 
Altona (23) ist Zwölfter.

SC Nienstedten – 
Eintracht Norderstedt II 
14. März, 19.45 Uhr
Kummerfelder SV – 
Altona 93 II 
16. März, 14 Uhr

Kreisliga: Lurup mit 
Glanzleistung

Kreisliga 1: Vielleicht war es 
nur ein Hoffnungsfünkchen in 
der Vorwoche. Nach dem Sieg 
gegen Borstel unterlag Komet 
Blankenese nun im Kellerduell 
mit TSV Heist glatt mit 1:4. Da-
bei traf Mouad Anazarhe bereits 
in der 3. Minute zum 1:0 für 
Komet, aber nach neun Minuten 
lag schon Heist mit 2:1 vorne. 
Nach der Pause erhöhten die 
Heistmer schnell und nach einer 
Roten Karte für Komet in der 60. 
Minute war die Messe gelesen. 
Vielleicht ist das kommende 
Spiel gegen Tangstedt schon 
Agonie.
Komet Blankenese – 
Tangstedt 16. März, 13 Uhr
Kreisliga 2: Tja, Altona 93 III ist 
eine erstaunliche Mannschaft. 
In der Vorwoche verlor man 
etwas kläglich gegen die untere 
Tabelle, diesmal kehrte man mit 
einem 4:3-Auswärtssieg von Ta-
bellenführer Buxtehude zurück. 
Frederik Glor (5./44. Minute) 
und Fabian Monz (46./75. Mi-
nute trafen jeweils doppelt für 
Altona. Buxtehude kam zwar 
immer wieder heran, schaffte 
zum Schluss aber nichts zähl-
bares mehr. Und verlor so die 
Tabellenführung an Finkenwer-
der, Altona ist mit 33 Punkten 
Siebter in der Tabelle. Der BSV 
19 machte es gegen die untere 
Tabellenhälfte nicht so gut und 
verlor mit 2:3 gegen Harbur-
ger SC II. Liam Posanski traf 
doppelt (59./85. Minute), aber 
das reichte nicht. Die Harbur-
ger schweben knapp über dem 
Keller, der BSV ist Zehnter mit 
21 Punkten.
Harburg-Rönneburg - 
BSV 19 14. März, 19.30 Uhr
Altona 93 III – 
Finkenwerder 16. März, 14.30 Uhr
Kreisliga 7: Ohne Probleme: 
SV Lohkamp siegte am Frei-
tag auswärts bei TuS Holstein 
Quickborn mit 4:1 – und knack-

te damit die 100-Tore-Marke 
(102:32). Hendrik Müller (33./72. 
Minute) und Philipp Machat-
zi (44. /62. Minute) trafen je-
weils doppelt. Spitzenreiter 
TuRa Harksheide II siegte mit 
6:2 gegen Union Tornesch und 
konnte Lohkamp so noch Dis-
tanz halten. Wow, SV Lurup II: 
0:1-Rückstand in der 29. Minu-
ten gegen 1.FC Quickborn. Und 
dann geht nach der Pause die 
Post ab zum 4:1-Sieg. Ahmed 
Ambani (59. Minute), Aykut Ce-
lik (61./87. Minute) und Mario 
Sila (76. Minute) waren die Tor-
schützen. Und das Beste: die 
einzige Gelbe Karte im Spiel 
kassierte der Fairness-Preis-
träger aus Quickborn. Weiter 
so. SV Eidelstedt II war am Wo-
chenende spielfrei.
Germania Schnelsen II – 
SV Eidelstedt II 
16. März, 11 Uhr
SV Lurup – 
SC Ellerau 
16. März, 12 Uhr
SV Lohkamp – 
Niendorfer TSV IV 
16. März, 14 Uhr
Kreisliga 8: Spät, aber hellwach 
gespielt: Der SV Eidelstedt 
siegte am Sonntagabend mit 
6:1 bei Hammonia II. Die Tore 
erzielten Finn Karstedt (3), Say-
ed Harris, Ilja Hilken und Cal-
vin Broschk. Hammonia konnte 
nach der Pause nur auf 1:3 
verkürzen. Eidelstedt ist Fünf-
ter mit 37 Punkten hinter SC 
Nienstedten II (41). Nienstedten 
siegte mit 5:0 auswärts gegen 
Alsterbrüder III. Gregor Wilke, 
Adrian Hunte, Bjarne Leverenz, 
Jakob Engelking und Mats Zur 
Mühlen schossen die Tore.
SC Nienstedten II – 
Hammonia II 
16. März, 12.30 Uhr
SV Eidelstedt – 
Eintracht Lokstedt III 
16. März, 16.45 Uhr



In einem spannend-emotiona-
len Nachbarschaftsderby stan-
den sich der Klassenprimus 
und Tabellenführer TuS Osdorf 
und Außenseiter BW 96 Sche-
nefeld (12.) gegenüber, und die 
Osdorfer erbrachten den Be-
weis, dass ein Derby immer für 
Überraschungen gut ist. Doch 
der 2:1 (0:1) Erfolg über „Les 
Bleus“ ist einzig der Tatsache 
gut zu schreiben, dass die 
Platzherren mit Oldie Toni Ude 
einen Edeljoker in ihrem Team 
hatten. Eingewechselt in der 
60. Minute, machte Ude seinen 
Mitspielern Dampf auf den Kes-
sel, und schon acht Minuten 
später markierte Yassin Ferchi-
chi-Heiss das 1:1 (68.). Sche-
nefeld kam nur noch selten in 
die gegnerische Hälfte, Osdorf 
bestimmte den Ball und das 
Tempo, versäumte aber inner-
halb der regulären 90 Minuten 
den Siegtreffer zu markieren. 
Als alle Protagonisten sich mit 
einer Punkteteilung abgefun-
den hatten, gab es noch eine 
Zeitzugabe des gut leitenden 
Unparteiischen Latif Tan und es 
gelang „Joker Ude“ der Sieg-
treffer zum 2:1 in der 90`+2.
Das Spiel war gerade mal 3 

Minuten alt! - man hatte sich 
noch so gar nicht richtig be-
schnuppert, da zappelte der 
Ball zum 0:1 im Osdorfer Tor-
netz - Torschütze Marco Müller. 
Mit einem fulminanten Schuss 
aus 16 Metern -nach einem 
Eckball und mit Direktannah-
me!- überrumpelte Müller das 
komplett im Strafraum versam-
melte Osdorfer Team – gefühlt 
war es ein Tor des Monats! Den 
BW 96ern spielte es in die Kar-
ten. Gegen nun sichtbar verun-
sichert-abwartende Platzherren 
übernahmen sie die Spielkon-
trolle, ein zweites Tor bis zum 
Halbzeitpfiff gelang ihnen nicht.  
TuS Osdorf Coach Bennet 
Krause: „So ein Tor kassiert 
man nicht so oft, das hat uns 
schon Kopfschmerzen berei-
tet. Und wenn man so früh in 
Rückstand gerät, spielt man 
gegen ein Bollwerk. Wir hätten 
uns nicht beschweren können, 
noch höher hinten zu liegen, die 
ersten 45 Minuten gehen klar an 
Schenefeld!“ 
BW 96-Coach Mathias Timm: 
„Nach dem schnellen Tor haben 
wir uns etwas zurückgenom-
men, ein zweiter Treffer bis zum 
Halbzeitpfiff hätte uns zweifels-

ohne gutgetan, Chancen dazu 
hatten wir einige.“ Fürwahr, mit 
einem höheren Spielstand in die 
zweite Halbzeit einzusteigen, 
wäre gegen die heimstarken 
„Blomkamper“ ein mentales 
Pfund gewesen. Mittelbar nach 
dem Anpfiff scheuten beide 
Teams das Risiko, doch dann 
-wie ausgewechselt- übernah-
men die Krause-Schützlinge 
physisch und psychisch die 
Platzhoheit, die Timm-Schütz-

linge liefen den versäumten 
Torchancen aus dem ersten 
Spielabschnitt hinterher. Der 
Tabellenführer drängte vehe-
ment auf den Ausgleich, doch 
die Abwehr des Tabellenzwölf-
ten hielt stand. Mit jeder Mi-
nute wuchs die Hoffnung der 
Underdogs, das Spiel über die 
Zeit zu bringen, doch der Ta-
bellenführer erhöhte mit jeder 
Zeigerumrundung den Druck, 
das Remis war längst überfällig. 
TuS Osdorf-Coach Bennet 
Krause: „Mit diesem in letzter 
Sekunde eingespielten 3er hat 
Toni Ude hat uns den Allerwer-
testen gerettet. Die Schenefel-
der waren wahrhaft keine Ein-
tagsfliegen. Sie haben uns vor 
Augen geführt, dass man für je-
des Spiel an die Grenzen gehen 
muss, der Aufstieg wird einem 
nicht geschenkt! Die zweite 
Halbzeit war aus meiner Sicht 
ein einziger Sturmlauf meines 
Teams! Chapeau Schenefeld!“ 
BW 96-Coach Mathias Timm: 
„In der 60. mussten wir verlet-
zungsbedingt 3-fach wechseln 
(zwei 6er und Timo Bock we-
gen Nasenbeinbruch), daraus 
resultierte der Ausgleichstreffer 
in der 68. Minute, der das Spiel 
gedreht hat. Die zweite Halbzeit 
geht komplett an Osdorf, und 
lässt man Ude einmal unbe-
wacht, macht er sein Tor. In den 
nächsten Spielen müssen wir 
eine Mischung aus den beiden 
Halbzeiten finden.“ Ob das am 
Freitag, den 14.03.2025 gegen 
den Tabellenzweiten HFC Falke 
-Anpfiff ist um 19.30 Uhr im 
Stadion Achter de Weiden- ge-
lingt? – das Hinspiel ging mit 
2:5 verloren…
TuS Osdorf: Foerste, Adolo, 
Mahieldin, Joost (46.), Rech-
ni, Ulbricht (60. Ude), Hinze, 
Ferchichi-Heiß (90+4 Groth), 
Demir, Blume und Tadesse. 
BW 96: Ritter, Wegner, Chris-
sostomidis (60. Arth), Jaiteh, 
Paster, Tiede, Peemöller (60. 
Brustmann), Ahrtz, M. Müller, 
Emini (60. Bock / 66. Groß-
mann) und Wilke.                     (fe)
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HSV reist als Tabellenführer nach Magdeburg
Der Hamburger SV hat sich mit einem eindrucksvollen 4:1-Sieg 
gegen Fortuna Düsseldorf die Tabellenführung in der 2. Bun-
desliga zurückgeholt. Vor 57.000 Zuschauern im ausverkauften 
Volksparkstadion zeigten die Rothosen eine dominante Vorstel-
lung und feierten einen auch in dieser Höhe verdienten Erfolg. 
Von Beginn an setzte das Team von Trainer Merlin Polzin die 
Gäste unter Druck. Bereits in der siebten Minute erzielte Miro Mu-
heim mit einem sehenswerten Distanzschuss das 1:0. Trotz drü-
ckender Überlegenheit des 
HSV gelang Düsseldorf mit 
der ersten echten Chance 
durch Dawid Kownacki der 
überraschende Ausgleich 
(18.). Doch die Hamburger 
blieben unbeeindruckt und 
gingen noch vor der Pause 
erneut in Führung: Davie 
Selke köpfte eine Dompé-
Ecke wuchtig ins Netz (40.). Nach dem Seitenwechsel kontrollierte 
der HSV weiter das Geschehen und ließ Düsseldorf kaum zur 
Entfaltung kommen. In der 66. Minute sorgte Adam Karabec mit 
einem platzierten Schuss für die Vorentscheidung. Den Schluss-
punkt setzte Otto Stange in der Nachspielzeit (90.+4) und ließ den 
Volkspark noch einmal beben. Die Hamburger bleiben damit in 
dieser Saison zuhause ungeschlagen und holten sich mit ihrem 
neunten Heimsieg die Spitzenposition zurück. Nun richtet sich der 
Blick auf das kommende Auswärtsspiel: Am Freitag, den 14. März, 
treten die Rothosen um 18.30 Uhr in der Avnet Arena gegen den 1. 
FC Magdeburg an. Dort will der HSV seine starke Form bestätigen 
und die Tabellenführung verteidigen.                    Foto: HSV/witters

HSV-Frauen spielen vor ausverkauftem Volksparkstadion
Was für ein historischer Moment: Das DFB-Pokal-Halbfinale 
zwischen den HSV-Frauen und Werder Bremen wird vor einer 
Rekordkulisse von 57.000 Fans stattfinden – alle Tickets sind 
nach nur zwei Wochen vergriffen. Damit erleben die Hambur-
gerinnen nicht nur das größte Spiel ihrer Geschichte, sondern 
setzen auch ein starkes Zeichen für den Frauenfußball in 

Deutschland. Schon jetzt 
steht fest, dass der bishe-
rige Zuschauerrekord für 
ein Frauenfußballspiel auf 
Vereinsebene in Deutsch-
land deutlich übertroffen 
wird: Der bisherige Best-
wert lag bei 44.808 Fans, 
die 2023 das DFB-Pokal-
finale zwischen dem VfL 

Wolfsburg und Eintracht Frankfurt verfolgten. Nach dem 2:0-Er-
folg im Viertelfinale gegen Borussia Mönchengladbach dürfen 
sich die HSV-Frauen nun auf eine einmalige Atmosphäre freuen, 
wenn sie am 23. März im ausverkauften Volksparkstadion um 
den Finaleinzug kämpfen. Das DFB-Pokalfinale der Frauen wird 
am 1. Mai 2025 in Köln ausgetragen.                Foto: HSV/witters

U21 feiert Auswärtssieg in Emden
Die U21 des Hamburger SV hat am Freitagabend (7. März) 
einen wichtigen 3:1-Auswärtssieg beim Tabellendritten BSV 
Kickers Emden eingefahren. Vor 2.650 Zuschauern brachte 
Omar Sillah die Rothosen per Elfmeter in Führung (19.), ehe 
er kurz nach der Pause 
auf 2:0 erhöhte (51.). In 
der Schlussphase sorg-
te Joker Noah Andreas 
mit dem 3:0 für die Vor-
entscheidung (86.), be-
vor die Gastgeber in der 
Nachspielzeit noch zum 
1:3 trafen. Trainer Soner 
Uysal lobte die leiden-
schaftliche Defensivarbeit seines Teams. Am Sonnabend (15. 
März, 13 Uhr) empfängt die U21 den TuS Blau-Weiß Lohne im 
Stadion Hoheluft.                                         Foto: Michael Schwarz

Nur noch vier Heimspiele im Volkspark
Die Saison 2024/25 schreitet schnell voran: In der 2. Fuß-
ball-Bundesliga steht am kommenden Wochenende bereits der 
26. Spieltag an. Der Mitglieder-Vorverkauf für das Heimspiel des 
HSV gegen Eintracht Braunschweig am Freitag, den 11. April 
(18.30 Uhr), hat bereits begonnen. Es handelt sich um eines der 

letzten vier Heimspiele der 
Saison im Volksparksta-
dion. Die Nachfrage ist 
groß, da die Heimspiele 
des HSV in dieser Saison 
stets ausverkauft waren. 
Weitere Heimspiele des 
HSV in dieser Saison sind 
das Spiel gegen die SV El-
versberg am Freitag, den 

28. März, sowie Partien gegen den Karlsruher SC und den SSV 
Ulm, deren Termine noch von der DFL finalisiert werden müssen. 
Wer die verbleibenden Spiele live erleben möchte, sollte sich 
daher schnell Tickets sichern.                                             Foto: HSV

HSV setzt Zeichen für Inklusion: „Stille Stunde“ im Fanshop
Der Hamburger SV bietet am 22. März von 10 bis 11 Uhr eine 
„Stille Stunde“ in seinen Fanshops an. Mit reduzierten Hinter-
grundgeräuschen und angepassten Lichtverhältnissen schafft 
der Verein ein reizarmes Einkaufserlebnis für Menschen mit 
nicht sichtbaren Behinderungen oder sensorischen Verarbei-
tungsstörungen. Dieses Inklusionsangebot soll Betroffenen, et-
wa mit Autismus oder Angststörungen, das Shoppen erleichtern 
und zeigt das Engagement des HSV für Barrierefreiheit.

HSV-Corner
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Oberliga: Altona hält ETV auf Distanz, 
Dassendorf rückt aber näher

Neun Spieltage vor dem Sai-
sonende ist noch ein wenig 
Spannung in den Titelkampf 
eingehaucht worden. Das lag 
an den Ergebnissen des Wo-
chenendes: Während Altona 
93 im Auswärtsspiel bei Eims-
bütteler TV nicht über ein 2:2 
hinauskam, holte TuS Das-
sendorf im Heimspiel gegen 
SC Victoria mit 2:0 die vollen 
Punkten. Natürlich ist noch 
alles offen (oder eben auch 

nicht), denn Altona führt nun 
mit 66 Punkten vor Dasssen-
dorf (60)  und ETV (51). Man 
lehnt sich aber vermutlich nicht 
zu weit aus dem Fenster, wenn 
man Eimsbüttel eine ernst-
hafte Titelchance abspricht. 
Vielmehr ist die Frage: Die 
bislang so stabilen Altonaer – 
können sie überhaupt in den 
verbleibenden Spielen so weit 
einbrechen, dass Dassendorf 
noch ein Bleifußkommando auf 

der Überholspur starten darf? 
Vermutlich wird das nicht der 
Fall sein.
Gegen ETV hatte Altona zur 
Pause souverän mit 2:0 ge-
führt. Gianluca Przondziono 
(25. Minute) und Bilael-Pascal 
El-Nemr (33. Minute) sorgten 
für die Führung. Altona muss 
weiterhin ohne Torjäger Ras-
mus Tobinski, der immerhin 
18 Treffer erzielen konnte. Bis-
lang kompensiert den Ausfall 

die Mannschaft aber hervorra-
gend. Nach der Pause spielte 
Altona aber nicht mehr so gut 
wie in der ersten Hälfte. Eims-
büttel nutzte das aus und kam 
noch zum Ausgleich (61./80. 
Minute). Altona hat nun Heim-
recht gegen TSV Sasel. Das 
Spiel beginnt am Sonnabend 
um 15.30 Uhr.  Eine halbe 
Stunde vorher wird das Spiel 
Halstenbek-Rellingen gegen 
Dassendorf angepfiffen.

Nachbarschaft am Blomkamp:

Joker Toni Ude lässt TuS Osdorf jubeln

„Das kann doch nicht sein! Wo wart ihr?“ - Torschütze Yassin Ferchichi-Heiss (vorn) und Kirubel 
Tadesse können es gar nicht so recht fassen…

„Eine gebrochene Nase steht 
niemandem gut. Gute Besse-
rung Timo Bock!“

Erste Wettkampferfahrungen für die Leistungsturn-Minis
Erste Wettkampf-Luft ge-
schnuppert: Am Wochenende 
durften fünf Turnerinnen von 
Blau-Weiß 96 Schenefeld ers-
te Erfahrungen auf der Wett-
kampfbühne sammeln.  Für sie 
ging es nach Halstenbek zum 
Elemente-Technik-Pokal, einem 
Wettkampf, bei dem einzelne 
Elemente gezeigt werden, und 
der Fokus auf der technisch 
korrekten Ausführung liegt. Für 
jede Turnerin wird individuell 
festgelegt, was sie turnt, wo-
durch der Wettkampf beson-
ders für Anfänger geeignet ist. 
Die Aufregung der Turnerinnen 

war groß, aber Spaß hat es alles 
gemacht. Kleine Unsicherhei-
ten waren den Schenefelderin-
nen noch anzumerken, jedoch 
konnten sie ihre Trainingsleis-
tungen abrufen. In der Ak6 be-
legte Nisa Calis den 13. Platz, 
Zlata Epimakova Platz 7 und 
Catalina Dunker Platz 5. In der 
Ak7 erturnte Elisa Stark den 10. 
Platz und Lena Schmeck holte 
sich durch erhöhte Schwierig-
keitswerte den Sieg.

Sammelten Erfahrung auf der Wett-
kampfbühne: Elisa Stark (h.v.l.) und 

Lena Schmeck sowie Catalina Dunker 
(v..v.l.), Zlata Epimakova und Nisa Calis
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Die neue 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Böcken
HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken

GENAU RICHTIG.
FACHHANDEL U.
KUNDENDIENST.

SEIT 1995

✔ Lieferung   ✔ Montage   ✔ Einbauservice
✔ Reparaturservice   ✔ Altgeräte-Entsorgung

ANGRILLEN 
& STRANDKORB SICHERN

Versand-kostenfreie Lieferung* bei dem Satz: „Die Saison ist eröff net“

WIR SAGEN
DANKE

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen!
Mit einer hervorragenden Bewertung von 4,92 von 5,00 haben Sie, unsere 

geschätzten Kunden, uns überdurchschnittlich positiv bewertet. Ihre Zufriedenheit 
mit der Strandkorb-Manufaktur Buxtehude erfüllt uns mit Stolz und motiviert 
uns, uns stetig weiterzuentwickeln. Kundenloyalität ist die Grundlage unseres 

gemeinsamen Erfolges.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft Ihre erste Wahl für erstklassige 
Strandkörbe, exzellenten Service und höchste Kundenzufriedenheit zu sein.

Carl-Zeiss-Straße 6 | 21614 Buxtehude | Tel. 04161 - 596 680 | Öff nungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr | info@strandkorbprofi.de | www.strandkorbprofi .de
* Sie erhalten einen Rabatt in Höhe der Versandkosten. Zuschläge für Zusatzleistungen oder Inselzuschläge sind ausgeschlossen. Nur vor Ort am 14.3. und 15.3.2025.* Sie erhalten einen Rabatt in Höhe der Versandkosten. Zuschläge für Zusatzleistungen oder Inselzuschläge sind ausgeschlossen. Nur vor Ort am 14.3. und 15.3.2025.

Die Strandkorb-Manufaktur Buxtehude
startet in die neue Saison

Die Strandkorb-Manu-
faktur Buxtehude startet 
voller Vorfreude in die 
neue Saison und blickt 
optimistisch ins Jahr 2025. 
Nach einem erfolgrei-
chen Jubiläumsjahr 2024, 
das mit vielen besonde-
ren Momenten gefeiert 
wurde, stehen spannende 
Neuheiten und attraktive 
Angebote im Fokus.

„Wir sind stolz darauf, 
was wir im vergangenen 
Jahr gemeinsam erreicht 
haben“, erklärt Nils Go-
sebeck, Geschä� sführer 
der Strandkorb-Manufak-
tur. „Unser Jubiläum hat 
gezeigt, wie sehr unsere 
Kunden die Qualität und 
Handwerkskunst unserer 

Strandkörbe schätzen. 
Das gibt uns Rückenwind 
für die kommende Saison, 
in der wir mit frischen 
Designs und tollen Aktio-
nen überzeugen möchten.

Am 14. und 15. März
starten wir mit unserer 
Aktion ‚Angrillen‘ in die 
Saison und laden alle 
Kunden ein, mit uns den 
Frühling einzuläuten. 
Neben leckerem Grillgut 
warten attraktive Angebo-
te und Rabatte auf unsere 
Besucher. Wir freuen uns 
darauf, mit Ihnen die neu-
en Modelle und Designs 
zu entdecken.“

Dieses Jahr präsentiert 
die Manufaktur fünf neue 

Sto� designs, die eine 
perfekte Mischung aus 
zeitloser Eleganz und mo-
dernen Akzenten bieten. 
Diese exklusiven Sto� e 
verleihen den Strandkör-
ben noch mehr Individua-
lität und machen sie zu 
einem echten Blickfang. 

Um Platz für neue Strand-
körbe zu scha� en, gibt es 
eine große Abverkaufs-
aktion. „Vorjahresmodelle 
bieten wir zu besonders 
attraktiven Preisen an“, 
so Gosebeck. „Das ist die 
ideale Gelegenheit, einen 
unserer handgefertigten 
Strandkörbe zu erwer-
ben.“

„2025 wird ein Jahr voller 
neuer Möglichkeiten, und 
wir sind bereit, unseren 
Kunden auch in diesem 
Jahr die schönsten Strand-
korb-Momente zu ermög-
lichen“, betont Gosebeck 
abschließend.

Weitere Informationen 
� nden Interessierte auf 
der Website der Strand-
korb-Manufaktur Buxte-
hude:
www.strandkorbpro� .de

Geschäftsführer Nils Gosebeck (li.) & Geschäftsführer Kay Gosebeck (re.)

Müll sammeln auf Lurups Straßen – die FNS im Aufräumfieber
 „Wir sammeln Müll – und du?“ 
Unter diesem Motto warben die 
Mitglieder der Klima AG der 
Fridtjof- Nansen – Grundschu-
le für die Umweltaktion „Ham-
burg räumt auf“. Die engagier-
ten Viertklässlerinnen und Viert-
klässler erstellten Plakate und 
drehten eigene kleine Videoclips, 
um Werbung für die Aufräum-
woche zu machen. Dabei soll 
die Stadt von achtlos wegge-
worfenem Müll befreit werden. 
Zudem erleben und erlernen die 
Schülerinnen und Schüler, sozi-
ale Verantwortung für ihre Schu-
lumgebung und ihren Stadtteil 
zu übernehmen. 
Vom 28.2. – 8.3.25 war es nun 
soweit und fast alle Klassen 
halfen beim Luruper „Frühjahr-
sputz“ mit. Für die Kinder stand 
mindestens eine Stunde lang 
„Wir räumen auf“ auf dem Stun-
denplan. Mit Handschuhen und 
Mülltüten der Stadtreinigung 
ausgestattet sammelten sie den 
Müll von Straßen, Parks, Spiel-
plätzen oder rund um die umlie-
genden Bushaltestellen auf. 
Wie in den letzten Jahren kam – 
leider – sehr viel Müll zusammen. 
Dazu gehörten besonders viele 
Einwegverpackungen von ver-
schiedenen Restaurants, Plastik- 

und Glasflaschen sowie Silves-
terraketen- und Zigarettenreste. 
Aber auch „Besonderes“ wie 
Pfannen, kleine Haushaltsgeräte, 
einzelne Schuhe, ein Bügelbrett, 
Grillschalen oder achtlos wegge-
worfene Hygieneartikel wurden 
eingesammelt und mit vereinten 
Kräften zur Schule getragen. 

„Das hat Spaß gemacht, aber 
das ist nicht gut, dass wir so viel 
Müll gefunden haben!“, sagten 
die Kinder, als sie die vielen 
gesammelten Müllsäcke an der 
Schule erblickten. Diese werden 
nach Abschluss der Sammelak-
tion von der Hamburger Stadt-
reinigung abgeholt und sach-

gerecht sowie umweltfreundlich 
entsorgt. 
Die positiven Rückmeldungen 
der Luruper zur Sammelaktion 
und die stolzen Schülerinnen 
und Schüler bestärken die Schu-
le, auch in den nächsten Jahren 
an diesem Projekt mitzuwirken.

D. Helmboldt
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